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19.01.2025

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
ich hoffe, Sie haben die Feiertage in Ruhe, im Kreise Ihrer Liebs-
ten genossen und sind mit frischer Energie ins Jahr gestartet.

Der Beginn eines neuen Jahres ist immer eine Gelegenheit, inne-
zuhalten, zurückzublicken und nach vorne zu schauen.
Gemeinsam haben wir im vergangenen Jahr in unserer Gemeinde 
Vieles erreicht: Der „Gletscher“, die Verbindungsstraße zwischen 
Uengershausen und Albertshausen wurde bereits im April saniert 
und bei wichtigen Projekten, wie der Sanierung der Wolffskeel-
halle, dem Neubaugebiet Vorderer Höchberg II oder dem Neubau 
der Kita Fuchsstadt sind wir 2024 ebenfalls ein großes Stück wei-
tergekommen. Die letzten beiden werden 2025 fertiggestellt und 
unser Großprojekt „Gemeindezentrum Wolffskeelhalle“ werden wir 
weiter vorantreiben.
Durch das Engagement vieler Ehrenamtlicher konnten wertvol-
le Einrichtungen wie unser „tauschbar Markt Reichenberg“, der 
Dorfladen Uengershausen, der Karibuni-Eine-Welt-Laden, das 
Schwimmbad Albertshausen u.v.m. erfolgreich weiter betrieben 
werden und neue Ideen, wie z.B. das „Seniorentaxi für Reichen-
berg“ realisiert werden. Wir haben 2024 gemeinsam Jubiläen ge-
feiert, wie 150 Jahre FFW Fuchsstadt, 50 Jahre Kita Lindflur und 
50 Jahre AWO Reichenberg, aber es galt auch Schwierigkeiten 
zu meistern, wie das Hochwasserereignis im August. Hier hat sich 
erneut der Zusammenhalt in unseren Dörfern, gerade in schweren 
Zeiten, gezeigt. Dafür danke ich Ihnen allen von Herzen. Sie, lie-
be Bürgerinnen und Bürger, sind das Herz und die Seele unserer 
Gemeinschaft.

Doch zu Beginn dieses Jahres möchte ich nicht nur einen kurzen 
Rückblick und Ausblick geben, sondern auch eine sehr persönli-
che Entscheidung mit Ihnen teilen: Nach reiflicher Überlegung 
habe ich mich dazu entschlossen, bei der nächsten Bürger-
meisterwahl im März 2026 aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr zu kandidieren.
Diese Entscheidung fällt mir nicht leicht, denn meine Arbeit für 
unsere Gemeinde war für mich stets eine Herzensangelegenheit. 
Es ist mir eine große Ehre und Freude, Ihr Bürgermeister sein zu 
dürfen – und das bin ich mit Leib und Seele. Allerdings habe ich in 
den letzten Monaten zunehmend erkennen müssen, dass es Zeit 
wird, auf meinen Körper und meine Ärzte zu hören und Verant-
wortung für meine eigene Gesundheit zu übernehmen. Der Ent-
schluss wurde für mich über den Jahreswechsel nach umfassen-

den Untersuchungen alternativlos. Daher habe ich mich schweren 
Herzens dazu durchgerungen, am Ende dieser Periode nicht mehr 
anzutreten.
Ich werde mich nach Kräften bemühen, die verbleibenden Monate 
meiner Amtszeit mit der gleichen Leidenschaft und Energie aus-
zufüllen, die Sie von mir kennen. Es stehen noch wichtige Auf-
gaben vor uns und ich möchte insbesondere sicherstellen, dass 
die Amtsübergabe für unsere Gemeinde bestmöglich verläuft. Aus 
diesem Grund ist es mir auch wichtig, meine Entscheidung früh-
zeitig anzukündigen. So haben die Fraktionen ausreichend Zeit, 
geeignete Kandidatinnen und Kandidaten für dieses schöne, aber 
auch herausfordernde Amt zu finden.
In meiner Rolle als Bürgermeister habe ich gelernt, dass wir als 
Gemeinschaft Großes erreichen können, wenn wir zusammenhal-
ten und einander unterstützen. Das bleibt mein Wunsch für das 
neue Jahr: Lassen Sie uns weiter aufeinander zugehen, einander 
zuhören und gemeinsam dafür sorgen, dass unsere Gemeinde 
auch in Zukunft lebenswert bleibt.

In diesem Zusammenhang möchte ich auch noch einmal von Her-
zen Danke sagen, an die Freiwillige Feuerwehr Lindflur und den 
Singkreis Frohsinn, die Anfang Januar wieder den Neujahrsemp-
fang in Lindflur organisiert haben und an die Freiwillige Feuer-
wehr Uengershausen für den „Uengershäuser Feuerzauber“ 
– auch wenn ich krankheitsbedingt an beiden Veranstaltungen in 
diesem Jahr leider nicht persönlich teilnehmen konnte.
Ein „Vergelt’s Gott“ auch an alle Verantwortlichen und Kinder in un-
serer Gemeinde, die sich für die ökumenische Sternsinger-Ak-
tion 2025 engagiert haben. Bei idealen Wetterbedingungen kam 
wieder eine beachtliche Summe für den guten Zweck zusammen. 
Dafür auch ein großes Dankeschön an alle Spender!
Am Sonntag, den 26. Januar darf ich Sie herzlich einladen zum 
Neujahrsempfang der Gemeinde und der Kirchengemeinden 
mit der Ehrung verdienter Bürgerinnen und Bürger. Dieser findet 
um 11.30 Uhr im katholischen Pfarrheim in Reichenberg statt, im 
Anschluss an einen ökumenischen Gottesdienst, der um 10.30 
Uhr beginnt.

Alle Termine für die Faschingszeit in unserer Gemeinde, die be-
reits am 15.02. mit dem „bunten Abend“ in Uengershausen und 

Uengershäuser Feuerzauber (Foto: Florian Kohmann)
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Kinderfasching, sowie einer Faschings-Warm-Up-Party im Sport-
heim in Reichenberg eingeläutet wird, finden Sie in unserem Ver-
anstaltungskalender auf den Seiten 44 und 45 sowie in der Rubrik 
„Vereinsmitteilungen“ auf den Seiten 36 und 37.

Ich freue mich, dass wir mit Kerstin Klusch-Kornaczewski aus 
Reichenberg eine engagierte Kindergartenleitung für unsere neue 
Kita Fuchsstadt gefunden haben. Sie stellt sich auf Seite 19 
selbst vor und freut sich, mit Ihnen in Kontakt zu kommen. Anmel-
dungen für die Kita Fuchsstadt, die voraussichtlich im Mai 2025 
eröffnen wird, sind über die Gemeindehomepage möglich.

Zum Abschluss möchte ich Ihnen und Ihren Familien von Herzen 
ein gesundes, glückliches und erfolgreiches neues Jahr wün-
schen. Möge es ein Jahr des Friedens, der Zuversicht und des 
verständnisvollen Miteinanders werden.

Herzliche Grüße

 
					            Ihr Stefan Hemmerich
					            1. Bürgermeister
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Aus dem Gemeinderat
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 12.11.2024
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

2.	 Der Bürgermeister informiert
Bgm. Hemmerich informierte das Gremium, dass der Bauhof den 
Wegehobel, der im Juli zunächst auf Mietbasis angeschafft wur-
de, im August erworben habe.

Bezüglich der Sitzbank Weiher, Lindflur, teilte Bgm. Hemmerich 
mit, dass die Maßnahme ins Regionalbudget aufgenommen wur-
de und GRin Kranz Teil des Auswahlgremiums sei.

2.1 	Baumfällung und Neupflanzung Schulwiese und
	 Kita Reichenberg

Mitteilung:

Nachdem uns der Maßnahmenbericht der aktuellen Baumkont-
rolle in der Marktgemeinde vorliegt, sind einige Baumfällungen 
durchzuführen.

Die alten Apfelbäume der Schulwiese leiden schon die letzten 
Jahre stark an Pilzbefall und Fäule.

Hier sind neben Kroneneinkürzungen und Totholzbeseitigung 
auch ca. 9 Bäume zu fällen. Dies betrifft die auch Bäume im Au-
ßengelände der Kita Reichenberg.

3.1	 15. Änderung des Flächennutzungsplanes + 1. Ände-
	 rung des Bebauungsplanes „Freiflächenphotovoltaik-
	 anlage Albertshausen“, Gemarkung Albertshausen –
	 Information über das Inkrafttreten

Mitteilung:

Mit Bescheid vom 22.10.2024, Az: FB22-602-BLP-2024-14, hat 
das Landratsamt Würzburg die 15. Änderung des Flächennut-
zungsplans des Marktes Reichenberg genehmigt. Die Erteilung 
der Genehmigung wurde gemäß § 6 Abs. 5 des Baugesetzbuchs 
(BauGB) am 31.10.2024 ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser 
Bekanntmachung ist die 15. Änderung des Flächennutzungs-
plans in Kraft getreten.

Zudem hat der Markt Reichenberg mit Beschluss vom 17.09.2024 
die 1. Änderung des Bebauungsplanes „Freiflächenphotovol-
taikanlage Albertshausen“ als Satzung beschlossen. Dieser 
Beschluss wurde am 31.10.2024 gemäß § 10 Abs. 3 des Bau-
gesetzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser 
Bekanntmachung ist die 1. Änderung des Bebauungsplanes 
„Freiflächenphotovoltaikanlage Albertshausen“ in Kraft getreten.

4.1	 Antrag vom 20.05.2024 auf Verlängerung der Bauge-	
	 nehmigung BG-2021-447; Befristete Nutzungsänderung
	 des Obergeschosses von Wohnen in Räume zur Betreu-
	 ung von 12 Krippenkindern bis 31.08.2027, Fl. Nr. 60,
	 Kirchgasse 3, Gemarkung Reichenberg

Der Marktgemeinderat Reichenberg nimmt den Sachverhalt zur 
Kenntnis und erteilt das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 
BauGB zur Verlängerung der Baugenehmigung BG-2021-447 für 
die befristete Nutzungsänderung des Obergeschosses von Woh-
nen in Räume zur Betreuung von 12 Krippenkindern auf dem 
Grundstück Fl. Nr. 60, Kirchgasse 3, Gemarkung Reichenberg.

5.1 	Erdaushubdeponie auf dem Grundstück Fl. Nr. 960,
	 Gemarkung Lindflur; Information über die weitere Vor-
	 gehensweise

Mitteilung:

Der Marktgemeinderat hat am 17.10.2023 folgenden Beschluss 
gefasst:

„Der Marktgemeinderat beschließt, dass die bisherige Nachfol-
genutzung nach Rücksprache mit den Behörden im Rekultivie-
rungsplan dahin abgeändert werden soll, dass die Fläche „A11“ 
planiert werden soll und dann für das Ökokonto entsprechend 
entwickelt werden soll.

Sowohl die die „gelb“ dargestellte Fläche „A11“ als auch die Obst-
plantage auf der „grün“ dargestellten Fläche „B52“ sollen mit fol-
gender Nachfolgenutzung für das Ökokonto entwickelt werden.

–	 Grünland Brache (G215)“

Am 25.03.2024 hat der Markt Reichenberg den Änderungsbe-
scheid des Landratsamtes Würzburg erhalten, in welchem die 
Änderung des Rekultivierungszieles in den Biotop- und Nut-
zungstyp „Grünlandbrache“ (G215 nach BayKompV) verbeschie-
den wurde.

Auf Grund dieses Änderungsbescheides muss vor der der Än-
derung des Rekultivierungsziels eine Planie hergestellt werden. 
Die Ausschreibungsunterlagen werden vom beauftragen Land-
schaftsarchitekten Herrn Beil erstellt. Aktuell gehen wir davon 
aus, dass die Auftragsvergabe für die notwendigen Arbeiten am 
10.12.2024 erfolgen kann.

Der Ausführungszeitraum der Maßnahme ist bis Ende März 2025 
angedacht.

5.2 	Neubau Kindergarten Fuchsstadt; Information über die
	 Anpassung des Bauzeitenplanes (Stand: 14.10.2024)

Am 15.10.2024 erhielten wir die Kenntnisnahme über die Aktua-
lisierung des Bauzeitenplanes beim Neubau des Kindergartens 
in Fuchsstadt.

Die Nutzungsaufnahme des Kindergartens verschiebt sich um 
5 Wochen nach hinten und ist aktuell ab der 16. KW (Mitte April 
2025) möglich.

Bgm. Hemmerich teilte mit, dass am Donnerstag, 14.11.2024, 
eine Begehung mit der neuen Kindergartenleitung und Herrn 
Dold hinsichtlich der zu leistenden Vorarbeiten für die Einrichtung 
des neuen Kindergartens stattfinden werde. GR Schoch wollte 
wissen, ob das Planungsbüro überhaupt mit der Einrichtung des 
Kindergartens beauftragt worden sei. Bgm. Hemmerich sicherte 
zu, dies überprüfen zu lassen. GRin Morell fragte, ob die laufen-
den Lohnzahlungen für die Mitarbeiter des neuen Kindergartens 
in Rechnung gestellt werden können, sollte es zu weiteren nicht 
vom Markt Reichenberg verschuldeten Verzögerungen kommen. 
Bgm. Hemmerich entgegnete, dass die Verwaltung überprüfen 
werde, ob ein solcher Sachverhalt vertraglich festgelegt wurde.

5.3 	Antrag auf Genehmigungsfreistellung; Neubau eines
	 Geräteraumes mit dem Anbau auf Flurnummer 622/15, 
	 Lindflurer 19, Gemarkung Fuchsstadt

Mitteilung:

Der Antrag auf Vorlage im Genehmigungsfreistellungsverfahren 
vom 14.10.2024 beinhaltet den Neubau eines Geräteraumes mit 
dem Anbau auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 622/15, Lindflurer 
Weg 19, Gemarkung Fuchsstadt.

Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Heppental“.

Die Festsetzungen des Bebauungsplans „Heppental“ werden 
eingehalten.

Den Bauherren wurde aufgrund dessen mitgeteilt, dass für das 
Bauvorhaben kein Genehmigungsverfahren durchgeführt wer-
den muss. Sie sind selbst dafür verantwortlich, dass die Voraus-
setzungen des Genehmigungsfreistellungsverfahrens vorliegen 
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und tragen das Risiko für die formelle und materielle Rechtmä-
ßigkeit des Vorhabens.

Der notwendigen Abstandsflächenübernahme nach Art. 6 Abs. 
2 Satz 3 BayBO wurde seitens der Nachbarn zugestimmt. Die 
Lösung der Abstandsflächenproblematik wird in einem separaten 
ISO – Verfahren über das Landratsamt Würzburg entschieden.

6. 	 FFW Lindflur; Beschaffung eines Mannschaftstrans-
	 portfahrzeuges (MTW); Genehmigung der Beschaffung
	 und Leistungsbeschreibung und Angebotseinholung

Für die freiwillige Feuerwehr Lindflur wurde im Haushaltsjahr 
2025 ein Mannschaftstransportwagen (MTW) beschafft. Auf der 
Haushaltsstelle 1.1314.9357 werden für das Haushaltsjahr 2025 
Mittel in Höhe von 75.000 € eingeplant. Die Verwaltung wurde 
beauftragt, die Ausschreibung bzw. Angebotseinholung zur Be-
schaffung zu veranlassen.

7.1 	Vollzug der Straßenverkehrsordnung; Austausch der
	 Bodenschwellen im Birkenweg durch niedrigere Boden-
	 schwellen, Gemarkung Uengershausen; Behandlung
	 des Antrages aus der Bürgerversammlung Uengershau-
	 sen vom 08.10.2024

Der Marktgemeinderat beschloss in Kenntnisnahme des Sach-
verhalts und des Antrags der Bürgerversammlung in Uengers-
hausen mit 11:5 Stimmen, dass im Birkenweg in Uengershausen 
die 2 Bodenschwellen zur Erhöhung der Verkehrssicherheit und 
zur Temporeduzierung im betroffenen Straßenabschnitt durch 
niedrigere Bodenschwellen mit 30 mm Höhe ersetzt werden.

Die Verwaltung sowie der Bauhof wurden mit der Umsetzung 
beauftragt.

8. 	 Örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2023
	 a) 	 Genehmigung der Niederschrift der örtlichen Prü-
		  fung der Jahresrechnung 2023
	 b) 	 Feststellung des Jahresergebnisses 2023 gem. Art.
		  102 GO
	 c) 	 Entlastung zur Jahresrechnung 2023
		  gem. Art. 102 GO

8.1 A) 	 Genehmigung der Niederschrift der örtlichen Prü-
		  fung der Jahresrechnung 2023

Die Prüfung der Jahresrechnung 2023 wurde am 17.10.2024 
durch den Rechnungsprüfungsausschuss durchgeführt. Art und 
Umfang der Prüfung waren aus dem Bericht zu ersehen und wur-
den zur Kenntnis genommen und genehmigt. Es waren keine 
Prüfungsfeststellungen vorhanden.

8.2 B) 	 Feststellung des Jahresergebnisses 2023
		  gem. Art. 102 GO

Die Jahresrechnung 2023 schloss bei den Einnahmen und Aus-
gaben im Verwaltungshaushalt mit 11.323.858,81 Euro und im 
Vermögenshaushalt mit 2.933.563,69 Euro ab. Die Zuführung 
zum Vermögenshaushalt betrug 410.678,99 Euro. Das Sollde-
fizit des Jahres 2023 in Höhe von 1.026.494,76 Euro wurde der 
Allgemeinen Rücklage entnommen. Das Rechnungsergebnis 
2023 beträgt somit bei den Einnahmen wie bei den Ausgaben 
14.257.422,50 Euro und wird gem. Art. 102 Abs. 3 Gemeindeord-
nung (GO) festgestellt. Die im Haushaltsjahr 2023 angefallenen 
über- und außerplanmäßigen Ausgaben (Haushaltsüberschrei-
tungen) werden, soweit sie erheblich sind und die Genehmigung 
nicht schon in früheren Beschlüssen des Marktgemeinderats er-
folgt ist, hiermit gemäß Art. 66 Abs. 1 GO nachträglich genehmigt.

8.3 C)	 Entlastung zur Jahresrechnung 2023
		  gem. Art. 102 GO

Zur Jahresrechnung des Marktes Reichenberg für das Haus-
haltsjahr 2023 wurde mit dem vorgenannten und festgestellten 
Ergebnis gemäß Art. 102 Abs. 4 Gemeindeordnung (GO) die 
Entlastung erteilt.

9. 	 Haushaltsüberwachung 2024; Genehmigung von Über-
	 schreitungen und Mittelbereitstellungsbeschluss
Die im Haushaltsjahr 2024 angefallenen über- und außerplanmä-
ßigen Ausgaben (Haushaltsüberschreitungen) wurden, soweit 
sie erheblich sind und die Genehmigung nicht schon in früheren 
Beschlüssen des Marktgemeinderatserfolgt ist, hiermit gemäß 
Art. 66 Abs. 1 GO nachträglich genehmigt. Zur Abdeckung von 
Haushaltsüberschreitungen wurden die erforderlichen Mittel ent-
sprechend dem Vorschlag der Marktgemeindeverwaltung (siehe 
Anlage zur Niederschrift) bereitgestellt.

10. 	Verpachtung von Sportanlagen an die örtlichen Vereine; 
	 Gewährung der Jahrespacht als Vereinszuschuss
Dem SV Albertshausen wurde die Pacht in Höhe von 81,93 €, 
dem SV Fuchsstadt in Höhe von 118,88 €, dem TSV Reichenberg 
in Höhe von 104,81 € und dem TSV Uengershausen in Höhe von 
104,81 € als Zuschuss für die Jahre 2024/2025 gewährt.

11.	 Zuschuss des Marktes Reichenberg zu den Senioren-
	 weihnachtsfeiern
Für die Seniorenweihnachtsfeiern oder andere (vergleichbare) 
Angebote im Markt Reichenberg werden folgende Zuschüsse bei 
Bedarf gewährt:
Albertshausen und Lindflur: 	 450,00 €
Fuchsstadt: 			   250,00 €
Uengershausen: 			   250,00 €
Reichenberg: 			   550,00 €

Der Betrag in Höhe von 550,00 € für Reichenberg wird wie folgt 
aufgeteilt:
Altenclub:			   250,00 €
Evangelische Kirche:		  150,00 €
Katholische Kirche:		  150,00 €

12.	 Sonstiges, Wünsche, Anregungen
GRin Kranz informierte die Anwesenden, dass der Feldgeschwo-
renentag 2025 in Uengershausen stattfinden werde.
GR Pulzer teilte mit, dass GR Schoch und er an der letzten 
Sitzung des Zweckverbands Abwasserbeseitigung Großraum 
Würzburg (AGW) teilgenommen haben. Aufgrund neuer Vor-
schriften hinsichtlich der Klärung der Abwässer, die der Kläran-
lage Würzburg zugeführt werden, darf diese nur noch eine vor-
geschriebene Wassermenge annehmen. Da diese Menge bei 
Starkregenereignissen jedoch regelmäßig überschritten werde, 
sollen laut AGW in den Anrainergemeinden nun baldmöglichst 
Maßnahmen ergriffen werden, um die Wassermassen, die nach 
den Angaben der eingerichteten Messstationen nach Würzburg 
abgeführt werden, zurückzuhalten. GR Pulzer kritisierte hierbei, 
dass lediglich die Messdaten des Landkreises Würzburg, nicht 
jedoch der Stadt Würzburg präsentiert wurden. So habe man 
sich kein vollständiges Bild von der Situation machen können. 
GR Schoch fügte hinzu, dass so der Eindruck entstanden sei, die 
Anliegergemeinden sollen hierbei überproportional für den Bau 
von Regenrückhaltebecken etc. im Stadtgebiet Würzburg auf-
kommen. Er bat im Zuge dessen Bgm. Hemmerich, beim AGW 
Einsicht in die permanenten Messdaten einzufordern.
Daniel Dietrich teilte mit, dass die Freiwillige Feuerwehr Uen-
gershausen plane, Anfang des nächsten Jahres die am Feu-
erwehrhaus angeschlossenen Räumlichkeiten (ehemalige So-
zialstation) zu nutzen bzw. die nötigen baulichen Maßnahmen 
zur Nutzung in Angriff zu nehmen. Im Zuge dessen müssen die 
Sachen, die derzeit in den Räumlichkeiten gelagert werden, aus-
geräumt und anderweitig aufbewahrt werden. Bgm. Hemmerich 
nahm dies zur Kenntnis; man werde sich um eine Alternativlö-
sung zur Lagerung bemühen.
Herr Kehr informierte das Gremium, dass der Termin für die vor-
gezogene Bundestagswahl auf den 23.02.2025 festgelegt wurde. 
Da es aufgrund der Kürze der Zeit vermutlich schwierig werde, 
Wahlhelfer zu finden, bat er die Anwesenden um ihr Engagement 
diesbezüglich.
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GRin Morell wies die Marktgemeinderatsmitglieder darauf hin, 
sollte es Probleme oder Unstimmigkeiten mit den Busverbindun-
gen oder callheinz geben, diese entweder direkt telefonisch an 
die APG zu melden oder sie darüber in Kenntnis zu setzen.

Marktgemeinderatssitzung vom 10.12.2024
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

2.	 Der Bürgermeister informiert

Bgm. Hemmerich lud die Anwesenden zum Uengershäuser Feu-
erzauber (Veranstalter FFW Uengershausen) ein, der am 11. Ja-
nuar 2025 ab 16:00 Uhr stattfinden werde.

Er teilte darüber hinaus mit, dass die Solaranlage, die auf dem 
Dorfladen Uengershausen installiert wurde, zeitnah abge-
nommen werde. Der Zuschuss hierzu beträgt voraussichtlich 
8.773,16 €.

Bgm. Hemmerich wies außerdem darauf hin, dass der Neujahrs-
empfang in Lindflur am 05.01.2025 stattfinden werde. Näheres 
hierzu werde im aktuellen Mitteilungsblatt nachzulesen sein.

3.1 	Sanierungsgebiet „Albertshausen“; Ortsentwicklung 
	 Ortsteil Albertshausen – vertiefende Ortsbildbetrach-
	 tung, Handlungsschwerpunkte und Maßnahmen;
	 Billigungsbeschluss

Der Marktgemeinderat nahm das Ergebnis der vertiefenden 
Ortsteilbetrachtung für den Ortsteil Albertshausen befürwortend 
zur Kenntnis und schloss sich den entwickelten Zielen und Leit-
linien an.

Die erarbeiteten Ziele bilden die Grundlage dafür, den künftigen 
Herausforderungen insbesondere des wirtschaftlichen, demo-
graphischen und sozialen Strukturwandels im Sinne einer po-
sitiven und qualitätsvollen Entwicklung zu begegnen. Sie sind 
zukünftig Richtschnur für das gemeindliche Handeln.

Die Verwaltung wurde beauftragt, folgendes Impulsprojekt umge-
hend in Angriff zu nehmen:
– 	 Förmliche Festlegung eines Sanierungsgebietes mit
	 Sanierungssatzung

Die weiteren Handlungsempfehlungen und Projekte werden ge-
meinsam mit den jeweils betroffenen Akteuren und Institutionen 
weiterverfolgt, beraten, gewichtet und positioniert sowie je nach 
Haushaltslage vom Marktgemeinderat beschlossen und reali-
siert. Notwendige weitere Maßnahmen z.B. die inhaltliche Aus-
richtung des Marketings sowie Organisationsentscheidungen 
sind zu veranlassen.

Über die realisierten Maßnahmen ist dem Marktgemeinderat 
jährlich zu berichten. Eine jährliche Vorschau auf die in den 
Folgejahren beabsichtigten Maßnahmen ist rechtzeitig zu den 
Haushaltsberatungen vorzulegen.

Die vertiefende Ortsteilbetrachtung wird je nach Erfordernis fort-
geschrieben und ein Monitoring durchgeführt.

3.2 	Sanierungsgebiet Albertshausen; Vorbereitende Unter-
	 suchungen zu städtebaulichen Sanierungs- und Ent-
	 wicklungsmaßnahmen; Behandlung der Stellungnah-
	 men nach der öffentlichen Auslage und der Behörden-
	 beteiligung

3.2.1 	Bürger - Einreichung Nr. 1 Schreiben vom 28.07.2023

	 Der Marktgemeinderat beschloss, das Grundstück Lindflu-
	 rer Straße 7, Flurstück 838 in das Sanierungsgebiet mit
	 aufzunehmen.

3.2.2 	Bürger - Einreichung Nr. 2 Schreiben vom 01.08.2023

Der Marktgemeinderat beschloss, das Grundstück Giebelstadter 
Weg 1, Flurstück 203 in das Sanierungsgebiet mit aufzunehmen.

3.2.3 	Bürger - Einreichung Nr. 3 Schreiben vom 28.02.2024

Der Marktgemeinderat nahm die Hinweise zur Kenntnis.

3.2.4 	Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege Schreiben
	 vom 08.08.2024

Der Marktgemeinderat beschloss in Kenntnisnahme der Stel-
lungnahme, dass die Ausdehnung der Bodendenkmäler sowie 
die hier genannten besonderen Schutzbestimmungen nachricht-
lich in der Anlage zur Sanierungssatzung – im sogenannten Sa-
nierungsgebiet – übernommen werden sollen.

3.2.5 	Stellungnahmen Träger öffentlicher
	 Belange/Behörden

Der Marktgemeinderat nahm die Hinweise der Träger öffentlicher 
Belange und Behörden zum Sanierungsgebiet zur Kenntnis. Wei-
ter beschloss der Marktgemeinderat, dass der Abwägungstabelle 
(siehe Anlage) in diesen Fällen zugestimmt wird.

3.3 	Sanierungsgebiet „Albertshausen“; Satzungs-
	 beschluss

Der Marktgemeinderat beschloss auf der Grundlage des ISEK 
und der Vorbereitenden Untersuchungen die Sanierungssatzung 
des Sanierungsgebietes „Albertshausen“ gemäß § 142 Abs. 3 
BauGB. Eine Ausfertigung der Satzung liegt dieser Niederschrift 
bei.

Der Marktgemeinderat beschloss weiter, dass die Frist, in wel-
cher die Sanierung durchgeführt werden soll, auf 15 Jahre fest-
gelegt wird.

3.4 	Antrag auf Einleitung eines Bauleitplanverfahrens zur 
	 Errichtung einer Agri-Photovoltaikanlage auf den
	 Grundstücken Fl. Nr. 579 und 580, Gemarkung
	 Fuchsstadt

Der Marktgemeinderat hatte Kenntnis vom Antrag auf Änderung 
des Flächennutzungsplanes sowie das Verfahren zur Aufstellung 
eines Bebauungsplanes zur Errichtung einer Agri-Photovoltaik-
anlage auf den Grundstücken mit der Fl. Nr. 579 und 580, Ge-
markung Fuchsstadt und stimmte diesem zu.

Die Verwaltung wurde beauftragt, einen städtebaulichen Vertrag 
mit dem Antragsteller auszuarbeiten und diesen dem Marktge-
meinderat in eine der nächsten Sitzungen zur Beschlussfassung 
vorzulegen.

4.1 	Sanierung Wolffskeelhalle; Auftragsvergabe;
	 Blitzschutzanlage
Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis. 
Für das Gewerk „Blitzschutzanlage“ wurde das Angebot des 
wirtschaftlichsten Bieters, der Fa. Johann-und-Alexander-Pfan-
nenstiel-GbR aus 91154 Roth, vom 28.11.2024 mit einer Ange-
botssumme in Höhe von 31.678,63 € (brutto) angenommen und 
beauftragt.
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4.2 	Sanierung Wolffskeelhalle; Auftragsvergabe; Vorweg-
	 maßnahme Sanitär / Lüftung
Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis. Für 
das Gewerk „Vorwegmaßnahme Sanitär / Lüftung“ wurde das 
Angebot des wirtschaftlichsten Bieters, der Fa. S & S Anlagen-
bau GmbH aus 95168 Marktleuthen, vom 03.12.2024 mit einer 
Angebotssumme in Höhe von 87.895,90 € (brutto) angenommen 
und beauftragt.

4.3 	Sanierung Wolffskeelhalle, Ersatzzuwegung zum Kin-
	 dergarten und zur Grundschule – Hinweise von Eltern 
	 wegen der Beschaffenheit des Weges
Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss am bisherigen Ausbauzustand der Ersatzzuwegung 
festzuhalten. Nötige Instandhaltungsmaßnahmen werden wei-
terhin getätigt.

5.1 	Antrag auf Errichtung eines Hochwasserschutzes für
	 Lichtschächte im Kellergeschoss des Anwesens Fl.Nr. 
	 50, Bahnhofstraße 5, Gemarkung Reichenberg errichtet 
	 auf dem gemeindlichen Grundstück Fl.Nr. 1495
Dieser TOP wurde zurückgestellt.

5.2 	Antrag auf Verlängerung des Vorbescheides für den
	 Neubau eines Einfamilienhauses mit 2 Stellplätzen,
	 Fl.Nr. 209, Malzstraße o.N., Gmkg. Reichenberg
Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und 
erteilte dem Antrag auf Verlängerung des Vorbescheides für den 
Neubau eines Einfamilienhauses mit 2 Stellplätzen auf Fl.Nr. 
209, Malzstraße o.N., Gemarkung Reichenberg das gemeindli-
che Einvernehmen nach § 36 BauGB.

Es wurde auf Ziffer 2 des Vorbescheides vom 20.09.2022 (Die 
Bedingungen, Auflagen und Hinweise des Vorbescheides vom 
05.08.2009, ergänzt durch die Auflagen und Hinweise des Vor-
bescheides vom 09.10.2014 sowie vom 28.05.2020 gelten voll-
inhaltlich weiter) hingewiesen.

5.3 	 Immissionsschutz: Beteiligung als Träger öffentlicher
	 Belange zum Antrag auf Änderung des Brennstoffes 
	 von Braunkohlestaub auf Biogas für den Brenner des
	 bestehenden Asphaltmischwerks, Flurnummern 220,
	 247/1, Fuchsstadter Hardte 1, Gmkg. Fuchsstadt
Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 

stellte fest, dass keine Bedenken bezüglich der Planung beste-
hen. Der Markt Reichenberg wies jedoch darauf hin, dass im 
Planbereich gemeindliche Kanäle verlegt sind und diese bei Bau-
arbeiten zu schützen sind.

6.1 	Erdaushubdeponie auf dem Grundstück Fl. Nr. 960, Ge-
	 markung Lindflur; Auftragsvergabe für die Rekultivie-
	 rungsmaßnahme
Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis. Für 
die Rekultivierung der Erdaushubdeponie wurde das Angebot 
des wirtschaftlichsten Bieters, der Fa. Florian Hofmann GmbH, 
aus Würzburg vom 26.11.2024 mit einer Angebotssumme von 
15.951,95 Euro (brutto) angenommen und beauftragt.

6.2 	Neubau Kindergarten Fuchsstadt; Auftragsvergabe
	 Fliesenarbeiten
Mitteilung:

In der Sitzung des Marktgemeinderats am 12.12.2023 wurde das 
Ausschreibungspaket 3 für die Kita Fuchsstadt mit folgenden Ge-
werken beschlossen:
12.	 Fliesenarbeiten
13.	 Bodenbelagsarbeiten
14.	 Schreinerarbeiten – Innentüren
15.	 Schreinerarbeiten – Festeinbauten

Aufgrund der Insolvenz der Firma CNT GmbH für das Gewerk 
12 Fliesenarbeiten musste das Gewerk erneut vergeben werden.

Der Auftrag konnte kurzfristig an die Firma Schank GmbH aus 
Ilmspan vergeben werden, welche damals nach der Firma CNT 
GmbH die wirtschaftlichste Firma war. Die Angebotssumme von 
25.329,15 € brutto musste allerdings aufgrund von Materialpreis-
erhöhungen auf aktuell 27.715,10 € brutto angepasst werden, 
was einer Steigerung von 9,42% entspricht.

Kostenberechnung vom 08.09.2023: 56.779,66 € brutto
Bepreistes LV: 25.889,05 € brutto
Bisherige Auftragssumme Fa. CNT GmbH: 24.896,59 € brutto
Neue Auftragssumme Fa. Schank GmbH: 27.715,10 € brutto

6.3	 Straßenbeleuchtung im Ortsteil Reichenberg;
	 Ersetzen von alten Betonmasten sowie Errichtung
	 von neuen Straßenlampen
Dieser TOP wurde zurückgestellt.
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7.1 Protokolle Bürgerversammlungen 2024

Mitteilung:

Der Marktgemeinderat erhielt die Protokolle der Bürgerversamm-
lungen 2024 zur Kenntnisnahme.

7.2 	Antrag aus der Bürgerversammlung Lindflur vom
	 29.10.2024 auf Senkung der Hebesätze der
	 Grundsteuern A und B

Der Antrag wurde einstimmig abgelehnt.

7.3 	Antrag aus der Bürgerversammlung Lindflur vom 
	 29.10.2024 auf die Bereitstellung von Mitteln i.H.v. 
	 100.000 € für die Sanierung von Wirtschaftswegen im 
	 Rahmen des Haushalts des Marktes Reichenberg für 
	 das Haushaltsjahr 2025

Der Antrag wurde mehrheitlich abgelehnt (2:13 Stimmen).

8.1 	Vollzug der Straßenverkehrsordnung; Verbesserung
	 der Verkehrssicherheit des Schulweges im Bereich der
	 Straße „Am Höchberg“, Gemarkung Reichenberg

Die Forderungen wurden einstimmig abgelehnt.

9. 	 Abschluss einer Zweckvereinbarung mit der Stadt Würz-
	 burg über die Ausschreibung, Vergabe und Durchfüh-
	 rung von Beratungsleistungen zur Durchführung eines 
	 interkommunalen Windenergie-Flächenpoolings; aktua-
	 lisierte Fassung vom 20.11.2024

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis. Der 
Beschluss vom 15.10.2024 Tagesordnungspunkt 5 wurde hiermit 
aufgehoben.

Weiter beschloss der Marktgemeinderat, der Zweckvereinbarung 
mit der Stadt Würzburg über die Ausschreibung, Vergabe und 
Durchführung von Beratungsleistungen zur Durchführung eines 
interkommunalen Windenergie-Flächenpoolings zuzustimmen.

Die zu erwartenden max. Gesamtkosten in Höhe von ca. 
21.000,00 € brutto wurden im Haushalt bereitgestellt.

Der Erste Bürgermeister o.V.i.A. wurde berechtigt, die Zweck-
vereinbarung mit der Stadt Würzburg sowie den Vertrag mit dem 
beauftragten Unternehmen zur Durchführung des Flächenpoo-
lings und der damit verbundenen Beratungsleistungen zu unter-
zeichnen.

10. 	Beschaffung eines FF-Agent für die freiwillige Feuer-
	 wehr Uengershausen

Der Marktgemeinderat stimmte der Beschaffung eines FF-Agent 
(Einsatzalarmierung und Informationssystem) gemäß dem vor-

gelegten Angebot für die freiwillige Feuerwehr Uengershausen 
zu.

11. 	 Erweiterung des FF-Agent für die freiwillige Feuerwehr
	 Albertshausen

Der Marktgemeinderat stimmte der Erweiterung des bestehen-
den FF-Agent-System (Einsatzalarmierung und Informationssys-
tem) gemäß dem vorgelegten Angebot für die freiwillige Feuer-
wehr Albertshausen zu.

12.	 Sonstiges, Wünsche, Anregungen

GRin Kranz teilte mit, dass sie Mitglied im Entscheidungsgremi-
um für das Regionalbudget sei und der Markt Reichenberg zwei 
Anträge eingereicht habe:

–	 Bänke am Weiher in Lindflur; dem Antrag wurde zugestimmt,
	 jedoch wies sie darauf hin, in Zukunft darauf zu achten, An-
	 schaffungen nicht zu überteuern, da dies im Zweifelsfall zu
	 einer Ablehnung des Antrages führen könne

–	 Schwalbenhaus am Radweg nach Lindflur (Antrag des Bund 
	 Naturschutzes); auch diesem Antrag wurde zugestimmt; sie
	 bat darum, sie künftig darüber zu informieren, sollten Privat-
	 personen aus dem Markt Reichenberg Anträge für das Regi-
	 onalbudget stellen

GR Schoch regte an, dass für die gemeindlichen Liegenschaften 
(Beispiel Kindergarten Lindflur, Fuchsstadt) eine Hausmeister-
stelle geschaffen werde. Bgm. Hemmerich entgegnete, dass die 
Verwaltung bereits eine entsprechende Stelle für das nächste 
Jahr im Haushalt eingeplant habe.

Bgm. Hemmerich teilte mit, dass das ausrangierte Feuerwehrau-
to der Freiwilligen Feuerwehr Reichenberg für 4.900 € verkauft 
wurde.

Anzeigen
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Bauverwaltung / Bürgerbus / Friedhof /
Verbrauchsgebühren
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: irene.meeh@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Beate Betschler
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/19532062
E-Mail: jugendpflege@reichenberg.bayern.de

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Lukas Dürr, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Gewerbliche Anzeigen im Mitteilungsblatt
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Postanschrift des Rathauses
Markt Reichenberg, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -63
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Mathias Mack / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: mathias.mack@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Tanja Schlelein
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung (Technik)
Elisa Zimmermann
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: info@ms-heuchelhof.de
Internet: www.ms-heuchelhof.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten: 
Dienstags von 17:00 bis 18:00 Uhr 
Freitags von 15:00 bis 16:00 Uhr 
Nach 35 Jahren gibt Frau Ulla Manske ihre Tätigkeit 
in der Gemeindebücherei leider auf. 
Das Team der Bücherei: Agnes Blank, Johanna Brand, 
Martina Dürr, Stefanie Rauch und Waltraud Wech,

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Seniorentaxi
Tel. 0151/29518116
Anmeldung: Mo–Fr vom 8:30 bis 11:30 Uhr
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Aus dem RathausHinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.

Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie

Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.

können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.

Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Verpflichtung zur Beantragung eines
Ausweises für Jugendliche:
Ein wichtiger Schritt für die Zukunft
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in Deutschland sind Sorgeberechtigte von Jugendlichen 
nach § 9 PAuswG „Ausstellung des Ausweises“ ge-
setzlich verpflichtet, innerhalb von sechs Wochen nach 
Erreichen des 16. Lebensjahres einen Ausweis für ihre 
Kinder zu beantragen (falls der Jugendliche nicht schon ein 
gültiges Ausweisdokument besitzt).

Die gesetzliche Verpflichtung, einen Ausweis innerhalb von 
sechs Wochen nach Erreichen des 16. Lebensjahres zu 
beantragen, ist ein wichtiger Schritt, um die Teilnahme am 
gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. Sorgeberechtigte 
sollten diese Verantwortung ernst nehmen und sicherstel-
len, dass ihre Kinder rechtzeitig die notwendigen Dokumente 
erhalten. So wird nicht nur die Identität des Jugendlichen 
gestärkt, sondern auch seine Selbständigkeit gefördert.

Sorgeberechtigte sollten sich frühzeitig über die erforderli-
chen Unterlagen und den Ablauf der Beantragung informie-
ren. Die Vereinbarung eines Termins ist ratsam, um Warte-
zeiten zu vermeiden.                             Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.

Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!

Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.

Bundestagswahl 2025 –
verkürzte Ausgabezeit der Wahlunterlagen
Lieber Bürgerinnen und Bürger,

wir möchten Sie hiermit darüber informieren, dass uns erst Ende 
der ersten Februarwoche die Stimmzettel vom Landratsamt 
Würzburg zugehen werden und wir daher voraussichtlich erst 
ab dem 10. Februar mit dem Versand/der Ausgabe der Brief-
wahlunterlagen beginnen können.

Grund hierfür ist, dass nach Einhaltung der gesetzlichen Fristen 
erst am 30. Januar 2025 die Landeswahlausschüsse und der 
Bundeswahlausschuss über die Beschwerden/Zulassungen von 
Wahlvorschlägen entscheiden können und erst nach diesem Ter-
min der Druck der Stimmzettel erfolgt.

Ihre Briefwahlunterlagen können Sie selbstverständlich bereits 
ab dem Zeitpunkt beantragen (auch über das Bürgerservicepor-
tal), an dem Ihnen Ihre Wahlbenachrichtigung per Post zugegan-
gen ist. Da der Versand über einen externen Dienstleister erfolgt, 
können wir über den genauen Versandtermin keinerlei Auskunft 
geben. Bis spätestens 2. Februar muss der Versand jedoch 
erfolgt sein.
Ihre ausgefüllten Briefwahlunterlagen müssen am Wahlsonntag, 
den 23.02.2025, bis 18:00 Uhr im Rathaus Reichenberg einge-
gangen sein.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.                  Ihr Bürgerbüro-Team

Die Marktgemeinde Reichenberg sucht
ab Februar 2025 eine(n)

Austrägerin/Austräger
für das Mitteilungsblatt in Reichenberg
(Am Höchberg bis Haus Nr. 10, Oberer
Weinberg, An der Lehmgrube, Gutten-
berger Straße bis zum Tunnel,
Fuchsengasse, Schindersberg).

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Wagner,
Tel. 0931-6006163 oder per E-Mail ulrike.wagner@reichen-
berg.bayern.de

Markt
Reichenberg

Anzeigen
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Die Marktgemeinde Reichenberg (Landkreis Würzburg) sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen
		                     Bauhofmitarbeiter (m/w/d)
unbefristet in Vollzeit.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter
www.markt-reichenberg.de/stellenanzeigen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an den Markt Reichenberg, z.Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 
Reichenberg oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Die Marktgemeinde Reichenberg (Landkreis Würzburg) sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt einen
		  Wasserwart (m/w/d) für den gemeindlichen Bauhof
unbefristet in Vollzeit.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter
www.markt-reichenberg.de/stellenanzeigen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an den Markt Reichenberg, z.Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 
Reichenberg oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Räum- und Streupflicht – Sicherung der Gehbahnen im Winter
Es wird darauf hingewiesen, dass die öffentlichen Straßen (Gehwege, auch Treppenanlagen, Fußwege 
u.ä.) an Werktagen ab 6:30 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8:00 Uhr von Schnee zu 
räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte zu bestreuen oder von Eis zu befreien sind. 
Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20:00 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von 
Gefahren von Leben, Gesundheit, Eigentum und Besitz erforderlich ist. Auf die Verordnung über die 
Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter wird 
hingewiesen. Diese Verordnung kann im Internet www.markt-reichenberg.de/Ortsrecht oder im Rathaus 
Reichenberg eingesehen werden.

Anzeigen
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Die Marktgemeinde Reichenberg
(Landkreis Würzburg) sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

		  Aushilfe (m/w/d)
		  als Busbegleitung  

Sie begleiten die Kindergartenkinder sowie
Schüler auf ihrem täglichen Weg mit dem
Bus zum Kindergarten bzw. Schule und
zurück. Die Fahrzeiten sind Montag bis Donnerstag 7:00 Uhr 
– 8:30 Uhr, 12:15 Uhr – 13:30 Uhr und 15:30 Uhr – 16:30 
Uhr, Freitag 7:00 Uhr – 8:30 Uhr und 12:15 Uhr – 13:30 Uhr.

Die Einstellung erfolgt als geringfügige Beschäftigung (Mi-
nijob).

Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn Dürr (Bauhof-
leiter) 0151/19532063.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an den Markt Reichen-
berg, z. Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg 
oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Markt
Reichenberg

Die Marktgemeinde Reichenberg
(Landkreis Würzburg) sucht für die
Badesaison 2025 Aushilfen als

		  Kassenwart (m/w/d)
		  Badeaufsicht (m/w/d)  

für unser Freibad in Albertshausen.

Die Qualifikation eines Rettungsschwim-
mers (m/w/d) und eine Ausbildung in der Ersten Hilfe sind 
wünschenswert. Gerne unterstützt die Marktgemeinde Rei-
chenberg auch beim Erwerb dieser Qualifikationen.

Die Saison beginnt voraussichtlich im Mai 2025. Im Hin-
blick auf die wetterabhängigen Einsatzzeiten erwarten wir 
eine entsprechende Flexibilität während der Öffnungszeiten 
(Montag bis Freitag von 12:00 Uhr bis 20:00 Uhr). Wir wün-
schen uns eine teamorientierte Persönlichkeit. Eine selb-
ständige Arbeitsweise sowie Verantwortungsbewusstsein 
sind zur Ausübung der Tätigkeit notwendig.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn Dürr (Bauhof-
leiter) 0151/19532063.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an den Markt Reichen-
berg, z. Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg 
oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Markt
Reichenberg

Wichtiger Hinweis des Gewerbeamtes
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir weisen Sie darauf hin, dass Gewerbean-, ab- und -um-
meldungen bis auf Weiteres nur nach persönlicher Vorspra-
che im Rathaus durchgeführt werden.
Die entsprechenden Formulare, die Sie diesbezüglich auf unse-
rer Webseite finden, können weiterhin vorab ausgefüllt und an-
schließend zu Ihrem Termin mitgebracht werden.

Bei Fragen, welche Unterlagen eventuell noch für eine Gewer-
bean-, ab- oder -ummeldung benötigt werden, wenden Sie sich 
gerne direkt an uns (Tel. 0931/60061-10 oder per E-Mail einwoh-
nermeldeamt@reichenberg.bayern.de)

Wir danken für Ihr Verständnis.                   Ihr Bürgerbüro-Team

Hinweis zum Führerscheinumtausch
Wir weisen Sie darauf hin, dass die Marktgemeindeverwal-
tung Reichenberg NICHT für das Umtauschen alter Führer-
scheine zuständig ist.
Sollten Sie Ihren Führerschein umtauschen wollen, so müssen 
Sie sich mit der Fahrerlaubnisbehörde des Landratsamtes Würz-
burg (Fahrerlaubnisbehörde – Zeppelinstraße 15 – 97074 Würz-
burg oder Fahrerlaubnisbehörde Ochsenfurt – Kellereistraße 8 
– 97199 Ochsenfurt) in Verbindung setzen.

Weitere Informationen hierzu können auf der Webseite des 
Landratsamtes Würzburg (https://www.landkreis-wuerzburg.de/
B%C3%BCrger-Politik-Verwaltung/Landratsamt-Fachbereiche/
Kommunales-Sicherheit-Verkehr/F%C3%BChrerscheinstelle/) 
eingesehen werden.                                    Ihr Bürgerbüro-Team

Anzeigen
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Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Martin Blümel,
	 Geroldshausen (09366/90299020)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer / Katharina Lutz, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)

Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di.	 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.		 18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do.	 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.		 18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.		 13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:	 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.:	 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag:	 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

		  Öffnungszeiten:
		  Montag – Freitag	 15:30 – 17:30 Uhr
		  Samstag 	 10:00 – 12:00 Uhr

A P O T H E K E N D I E N S T
Die bisherige monatliche Übersicht über die dienst-
bereiten Apotheken steht ab 2025 nicht mehr zur 
Verfügung.
Dienstbereite Apotheken außerhalb der Öffnungs-
zeiten Ihrer Apotheke vor Ort (Apotheken-Not-
dienst) finden Sie unter folgendem Link:

https://www.blak.de/notdienstsuche
Informieren Sie sich auch in Ihrer Apotheke vor Ort 
oder in der Tagespresse.

Anzeigen



18

Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
   geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
   Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Nächstes Repair-Café: 28.06.2025

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag			   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch			   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag			   09.00–18.00 Uhr 
Freitag			   09.00–18.00 Uhr 
Samstag			   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Schöpf, Dorfstraße
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Rathaus,
	 Gemeindebibliothek
Uengershausen	 Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
	 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen	 Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Am Sportgelände / Tennisplatz,
	 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen	 Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 08. März 2025

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Kindergarten Fuchsstadt
Liebe Bürgerinnnen und Bürger,

ich freue mich sehr, mich Ihnen 
heute als neue Leitung des Kin-
dergartens Fuchsstadt vorstellen 
zu dürfen. Mein Name ist Kerstin 
Klusch-Kornaczewski und ich wohne 
mit meinem Mann und meinen zwei 
Kindern in Reichenberg.

In meiner Arbeit liegt mir besonders 
am Herzen, einen Ort zu schaffen, 
an dem Kinder sich geborgen füh-
len, ihre Neugier entdecken und ihre 
Talente entfalten können. Gemein-
sam mit meinem Team möchte ich eine Umgebung gestalten, in 
der Werte wie Vertrauen, Respekt und Gemeinschaft erlebbar 
werden – für die Kinder, ihre Familien und die Gemeinde.

Ich freue mich darauf, mit ihnen als Eltern, Großeltern und Ge-
meindemitgliedern ins Gespräch zu kommen und ihre Ideen und 
Wünsche für unseren Kindergarten zu erfahren. Gemeinsam 
können wir unseren Kindern eine liebevolle und fördernde Be-
gleitung auf ihrem Weg geben.

Bei Fragen, Anregungen oder einem ersten Kennenlernen bin ich 
gerne für Sie da – sei es persönlich oder telefonisch. Da unsere 
Einrichtung noch nicht fertig ist und wir noch keine eigene Tele-
fonnummer haben können sie mich momentan im Kindergarten 
Lindflur antreffen oder per Email: kita-fuchsstadt@reichenberg.
bayern.de.

Das Anmeldeformular für die Einrichtung
finden sie auf der Homepage der Gemeinde

Reichenberg unter dem Punkt
„unsere Gemeinde“

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit und darauf, Teil dieser 
lebendigen Gemeinde zu sein.

Herzliche Grüße                             Kerstin Klusch-Kornaczewski 

Kita Lindflur
Heute ist unser erster Tag nach den Weihnachtsferien in der Kita. 
Wir spüren, dass sich  viele Kinder wieder freuen sich hier in ihrer 
„zweiten Heimat“ mit den Freunden zu treffen. Da kommt man 
schnell ins Gespräch und ins Spiel und genießt all das zusam-
men.  Wir beobachten diese Wiedersehensfreude der Kinder mit 
erfülltem Herzen und lassen den Kindern gerne Zeit zum Mitein-
anderankommen.

Nach einer kurzen Weihnachtspause kommen wir alle wieder mit 

Kindergarten - Schule vielen neuen Ideen und Vorhaben hier ins Tun. Das neue Jahr 
bringt viele Gelegenheiten für Aktionen mit den Kindern, die wir 
bestimmt nutzen werden. Wir sind gespannt, was sich entwickelt!

Heute Morgen hatten wir die 
Idee ein Foto mit einem Neu-
jahrsgruß von den Kindern für 
diesen Artikel zu gestalten. 
Wie so oft finden sich fleißige 
Helfer unter den Kindern, die 
gerne mithelfen spontan eine 
Idee umzusetzen. In einer 
gruppenübergreifenden Akti-
on wurde ein sehr großes Pla-
kat mit dem Neujahrsgruß ge-
malt. Im Anschluss entstand 
das Foto mit den Kindergar-
tenkindern im Garten. 

Wir wünschen Ihnen allen ein
wunderschönes neues Jahr mit ganz viel Zeit für das, was Ihnen 
am Allerwichtigsten ist. Sie finden bestimmt hier im Mitteilungs-
blatt regelmäßig neue Infos aus dem Leben in der Kita Lindflur.

Ihr Kita-Team Lindflur

Anzeigen
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Neues aus der Grundschule Reichenberg
Impressionen unserer Adventsfeiern
zauberhaft gestaltet von den ersten und zweiten Klassen

Einweihung unserer neuen
Kletterwand

Die Einnahmen des Förderver-
eins durch die Tombola, das 
Schulfest und weitere Aktionen 
im Jahr 2024 ermöglichten die 
Anschaffung eines größeren 
Gerätes. Die Grundschulkinder 
einigten sich in Besprechun-
gen innerhalb der Klassen auf 
eine Kletterwand. Seit Anfang 
Dezember steht diese nun in 
unserer Schulturnhalle und wir 
freuen uns sehr darüber. In ei-
ner kleinen Feierstunde, zu der 
die Mitglieder des Elternbeirates 
eingeladen waren, wurde die 
Wand mit einem Bewegungs-
lied, Rückmeldungen aus den 
Klassen zu dem neuen Gerät 
und einem Lied zum Abschluss 
eingeweiht. In der dritten Stro-
phe hieß es: „Wir lieben das 
Klettern, steigen ab und auf, wir 
danken unserem Elternbeirat, 
ihr habt es wirklich drauf.“

Elisabeth Gahn

Jugendarbeit/Schulkindbetreuung
Liebe Kinder und Jugendliche,
sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,

mein Name ist Beate 
Betschler, ich bin So-
zialpädagogin (B.A.) 
und betreue während 
der Elternzeit von Ju-
lia Kraft die Kinder-, 
Jugend- und Familien-
arbeit in Reichenberg 
und den Ortsteilen.

Als Gemeindejugend-
pflegerin möchte ich 
euch spannende Frei-
zeitangebote bieten, 
diese gemeinsam mit 
euch gestalten und 
euch bei kleinen und
großen Herausforderungen unterstützen.

Zu meinen Aufgaben gehören u.a. die Mittagsbetreuung, das Ju-
gendzentrum (JUZ) und die Ferienprogramme. Mein Büro befin-
det sich im Rathaus, wo ihr mich gerne besuchen könnt.

Von Montag bis Donnerstag bin ich für euch da – sei es für neue 
Ideen oder wenn euch etwas auf dem Herzen liegt. Ihr erreicht 
mich unter 0151-19532062 oder per E-Mail an jugendpflege@
reichenberg.bayern.de.

Ich freue mich darauf, euch kennenzulernen und gemeinsam 
eine tolle Zeit zu erleben!

Herzliche Grüße

Beate Betschler, Sozialpädagogin (B.A.)
Leitung der Kinder-, Jugend- und Familienarbeit
Markt Reichenberg (Elternzeitvertretung für Julia Kraft)

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die Inserenten unseres Mitteilungsblattes. 
Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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		  Evang. Luth. Pfarrei
		  Reichenberg-Albertshausen
		  (Evang.-Luth. Kirchengemeinden
		  im Markt Reichenberg)
Pfarramt
Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Sekretärin: Simone Ott-Riße
Außenstelle des Pfarramtes
(Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt, Lindflur)
Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 6112
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Sekretärin: Silke Theimer
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de

Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Belegungsanfragen bitte ans Pfarramt Reichenberg
Gemeindehaus Albertshausen:
Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin und Belegungsanfragen: Kerstin Schubert
(09366 / 4090004)

Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0101 2010 00

Gemeinsame Bankverbindung:
DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.

Evang. Kindergarten Reichenberg:
Malzstr. 18, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Leitung: Anke Reichhard
Internet: www.kita-reichenberg.de

Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel. 09 31 / 66 07 33 08

Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen:
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr; Beitritt über das Pfarramt Rei-
chenberg)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Monatsspruch für Januar:
Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde; tut denen Gutes, 
die euch hassen! Segnet die, die euch verfluchen; betet für 
die, die euch beschimpfen!                          (Lukas 6, 27-28)
Es ist wieder Wahlkampf. Die Debatten werden hitziger 
und es gehört zu diesem Ritual dazu, dass da gerne auf 
den Punkt gebracht und zugespitzt wird. Aber an der Spit-
ze ist bekanntlich wenig Platz. Schon gar nicht für Differen-
zierungen. Jede Partei will sich profilieren. Es werden die 
Unterschiede zur Konkurrenz unterstrichen. „Wir machen 
Wahlkampf für uns“, heißt es dann. „Und dann sehen wir 
mal.“ Profilierung lebt meistens auch davon, die Position der 
Mitbwerberinnen schlecht zu machen. Das birgt die Gefahr, 
dass man sich vor lauter Pulverdampf hinterher nicht mehr 
in die Augen schauen kann.
Was Jesus da in der sogenannten Feldrede (die kleine 
Schwester der Bergpredigt) sagt, taugt wohl kaum für ein 
Wahlprogramm. Aber es ist ein guter Rat im Hinblick auf die 
Zeit nach dem Wahlkampf, wenn man wieder zusammenar-
beiten muss: Seht im Anderen wirklich nur den politischen 
Gegner und keinen grundsätzlichen Feind. Bewahrt eure 
Menschlichkeit und zeigt, dass ihr mehr von Gott verstanden 
habt, indem ihr böses mit gutem vergeltet. Das kann nicht 
immer gelingen, aber wo es gelingt berühren sich Himmel 
und Erde.                                    Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienstplan
Datum	 Zeit	 Ort	 Predigt
26.01.	 09:00	 Albertshausen	 Lekt. Schrodt
	 09:00	 Uengershausen (A)	 Pfr. Penßel
		  (ausnahmsweise)
	 10:15	 Lindflur	 Lekt. Schrodt
	 10:30	 Reichenberg, kath.	 Diak. Gartner,
		  Kirche (ökum. GD)	 Pfr. Penßel
02.02.	 09:00	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör
09.02.	 09:00	 Lindflur	 Präd. Weber-Henzel
	 09:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
	 10:15	 Albertshausen	 Präd. Weber-Henzel
	 10:15	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
16.02.	 10:15	 Fuchsstadt	 Lekt. Schrodt
	 10:15	 Reichenberg (A)	 Pfr. Penßel
23.02.	 09:00	 Albertshausen	 Pfr. Penßel
	 09:00	 Reichenberg	 (noch nicht bekannt)
	 10:15	 Lindflur (A)	 Pfr. Penßel
	 10:15	 Uengershausen	 (noch nicht bekannt)
02.03.	 09:00	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör
A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./Pfrin. = 
Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Re-
gionaler Gottesdienst; WGT = Weltgebetstag
Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehören auch gemeinsame Regio-Gottesdienste 
an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Gottesdienst 
dieser Art wird als Jugendgottesdienst am 30. März in Uengers-
hausen gefeiert.
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Zum Abendmahl sind alle eingeladen
Einem Beschluss der Landessynode der Evang.-Luth. Kirchen 
in Bayern folgend laden wir in unseren Gemeinden alle Getauf-
ten unabhängig vom Alter zum Abendmahl ein. Neben Wein wird 
auch Traubensaft gereicht.
Herzlich willkommen:
Ökumenischer Gottesdienst
für die Einheit der Christinnen und Christen
26. Januar 2025, 10:30 Uhr, Kath. Kirche in Reichenberg
Beichtgottesdienst mit Abendmahl für Seniorinnen und
Senioren
16. März 2025, 14:00 Uhr, Evang. Gemeindehaus Reichenberg
im Anschluss: Kaffeetrinken

Kindergottesdienste 
In Albertshausen: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: 9.2., 9.3., 13.4.
In Fuchsstadt: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottesdienst; 
Beginn in der Kirche.
Nächste Termine: 19.1., 16.2., 16.3., 21.4.
In Lindflur: in d. Regel parallel zum 10:15-Uhr-Gottesdienst; Be-
ginn in der Kirche.
Nächste Termine: 26.1., 23.2.,23.3. 27.4. 
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr.
Nächste Termine:  22.2.; 15.3.
In Uengershausen: in d. Regel jeden 4. Sonntag im Monat,
parallel zum Gottesdienst um 10.15 Uhr in der Mehrzweckhalle.
Nächste Termine: 22.12. (Krippenspielprobe), 26.1., 23.2., 23.3., 
6.4. (Ausnahme)

Besonderer Kindergottesdienst 
mit Inge Michel, Missionarin aus Mosambik
16.2.25, 10:15 Uhr, Alte Schule Fuchsstadt
Herzliche Einladung dazu an die Kinder von 3–12 Jahren aus 
allen Ortsteilen.

Gruppen und Kreise
Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4):
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20:00 Uhr
Jugendhauskreis: Donnerstag, 19:00 Uhr (Leitung: Simon Hell-
fritsch, Tel: 0160 3155934)
Kirchenchor „Sing mit…!“: jeden 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat, 20:00 Uhr
ORIGIN – Die Jugendgrupp der B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit 
Johanna Schwarz und Elise Badstieber
Posaunenchor Albertshausen: Freitag, 20:00 Uhr
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate in Al-
bertshausen (im Wechsel mit Lindflur) am 3. Donnerstag eines 
Monats um 14.00 Uhr. Nächste Termine in Albertshausen: 20. 
Februar, 10. April (1 Woche früher wg. Ostern), 12. Juni (1 Woche 
früher wg. Feiertag)

Fuchsstadt, ehem. Schule:
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr

Lindflur, Bürgerhaus (Fischfang):
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate in Lind-
flur (im Wechsel mit Albertshausen) am 3. Donnerstag eines Mo-
nats um 14:00 Uhr. Nächste Termine in Lindflur: 16. Januar, 20. 
März, 15. Mai

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7):
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00–21.30 Uhr
Termine: derzeit keine Treffen
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr 
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Reichenberg, Galeriegebäude (neben der Kirche):
Krabbelgruppe, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr
Uengershausen, Mehrzweckhalle:
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 20.00 Uhr

Hauskreise
In den Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt und Lind-
flur gibt es mehrere Haus(Bibel-)Kreise, die sich wöchentlich 
oder 14tägig treffen. Wir singen und beten zusammen und lesen 
gemeinsam einen Abschnitt aus der Bibel. Wir klären Fragen und 
versuchen herauszufinden, was der Text für unser Leben bedeu-
tet. Die Gemeinschaft mit anderen Christen hilft und ermutigt 
uns, den Glauben auch im Alltag zu leben.
Jede(r) ist herzlich eingeladen, dabei zu sein und kann sich ger-
ne an die folgenden Ansprechpartner wenden:
Wochentag	 Uhrzeit	 Ort	 Kontakt
Freitag oder	 20:15	 Albertshausen	 Irene Hellfritsch 
Samstag			   (09366 980340)
Sonntag	 19:30 	 wechselnd	 Christian Arthen
			   (09366 982747)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Gerd Kirschnick 
(2. u. 4.)			   (09366 99320)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Birgit Franz
(2. u. 4.)			   (09333 1336)

Veranstaltungen
Reichenberg:
Zum guten Schluss: Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg. Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik 
– einfach so, umsonst. Eine besondere Zeit zum Durchatmen, 
Stillwerden, Nachdenken, eine Zeit abzuschließen und neu zu 
beginnen, innezuhalten im Lauf der Zeit.
Nächster Termine: 31.1., 28.2.

Kirchenvorstand
Die Termine der Kirchenvorstandssitzungen (jeweils 19:30 Uhr)
Datum	 Ort (Gemeindehaus)
19.2.	 Albertshausen
20.3.	 Reichenberg
28.4.	 Albertshausen
21.5.	 Albertshausen
26.6.	 Reichenberg
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich. 

Diakonieverein Markt Reichenberg
Helfen Sie uns, damit wir helfen können!
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,

... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten,
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt. 
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

Besuchsdienst in Lindflur gesucht
Über viele Jahre hat Lotte Wilhelm unseren Lindflurer Gemeinde-
gliedern zum Geburtstag einen Gruß der Kirchengemeinde über-
bracht. Mit Beginn dieses Jahres hat sie diese Tätigkeit beendet. 
Wir sagen für ihr segensreiche Engagement herzlichen Dank!
Deshalb suchen wir nun Personen, die bereit wären, Gemeinde-
glieder in Lindflur zum Geburtstag zu besuchen. Bislang waren 
das die Geburtstage zwischen 76 und 89 Jahren, außer am 80. 
und 85. Geburtstag. Diese „runden“ Geburtstage sowie die Ge-
burtstage ab 90 Jahren übernimmt Pfarrer Penßel.
Erfahrungsgemäß handelt es sich um durchschnittlich 2 Besuche 
pro Monat.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie sich vielleicht auch nur für 
einen Teil dieses Engagements interessieren. Bitte melden Sie 
sich für nähere Auskünfte gerne bei Pfarrer Penßel.

Wir sagen danke ...
... Waltraud und Werner Hemrich für die Spende des Christ-
baumes in der Reichenberger Kirche.
... allen fleißigen Helfern, Krippenspielerinnen, Musikern, Sänge-
rinnen und Mesnerdiensten für Ihren Mithilfe rund um die Gottes-
dienste an den Weihnachtstagen.

Familienfreizeit in Boltenhagen
vom 16. bis 23. August 2025
im Familiendorf des Diakonischen Werks in Boltenhagen / Meck-
lenburg-Vorpommern (www.feriendorf-boltenhagen.de)
Anmeldungen und Informationen sind zu finden:
–	 in den Gemeindehäusern und Pfarrämtern in Albertshausen 
	 und Reichenberg
–	 Im Dorfladen Uengershausen
–	 in den Kirchen der Pfarrei Reichenberg-Albertshausen
–	 im evang. Kindergarten Reichenberg
–	 auf der Homepage der Pfarrei (www.evangelisch-in-reichen-
	 berg.de)
Jetzt anmelden!

3 Tage Deutschland –
Eine Reise auf den Spuren Martin Luthers
25. bis 27. April.2025
Auskunft und Anmeldung bei: Pfarrerin Christine Schlör (pfarr-
amt.giebelstadt@elkb.de, Tel.: 09334 993933)
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit Albertshausen, Lindflur und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de

Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: Stefan Michelberger
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo. und 
Do. 9–11 Uhr; Di. 15–17 Uhr; Gabriele Kielenbeck, Tel. 0931/69777;
E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 
9–11 Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck, Tel: 0931/69468; E-Mail: 
pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; Di. 
11-12 Uhr, Frau Kielenbeck, E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de 
Konto: DE54 7905 0000 0047 4862 95
(Sparkasse Mainfranken Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Oliver Gehr,
kirchenpfleger.reichenberg@web.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden: 	
–	 Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Donnerstag, 17.15–18.30 Uhr,
	 Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
	 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
–	 Jupfis (10–13 Jahre): Montag 18 bis 19.30 Uhr,
	 Moritz Pulzer, Felix Kellner
–	 Pfadfinder (13–16 Jahre): derzeit keine eigene Gruppenstunde
–	 Rover (ab 17 Jahren): einmal im Monat,
	 Christopher Tevis, Nikolai Pixis

Gottesdienste und andere Termine
Freitag 	 24.01. 	Hl. Franz von Sales
St. Sebastian 	 10:30 	 Firmung der Jugendlichen in unserer
		  Pfarreingemeinschaft
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Samstag 	 25.01. 	Bekehrung des hl. Apostels Paulus
	 10:00 	 2. Kreativ-Tag der Erstkommunion-
		  Vorbereitung
St. Josef 	 18:30 	 Vorabendmesse
Sonntag 	 26.01. 	3. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 	 10:30 	 Messfeier
Reichenberg 	 10:30 	 ökum. Gottesdienst mit anschließendem
		  ökum. Neujahrsempfang im kath.
		  Pfarrheim 
Montag 	 27.01. 	Hl. Angela Merici
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Dienstag 	 28.01. 	Hl. Thomas von Aquin
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 29.01. 	Hl. Aquilinus
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Freitag 	 31.01. 	Hl. Johannes Bosco
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Samstag 	 01.02. 	Samstag der 3. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 	 18:30 	 Vorabendmesse als Lichter-Gottesdienst
		  mit den Erstkommunionkindern, Kerzen-
		  weihe und Blasiussegen
Sonntag 	 02.02. 	Darstellung des Herrn – Lichtmess
St. Josef 	 10:30 	 Messfeier mit Kerzenweihe und Blasius-
		  segen
Reichenberg 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier mit Kerzenweihe und 
		  Blasiussegen
Montag 	 03.02. 	Hl. Ansgar und hl. Blasius
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Dienstag 	 04.02. 	Hl. Rabanus Maurus
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Freitag 	 07.02. 	Freitag der 4. Woche im Jahreskreis
St. Hedwig 	 11:00 	 Firmung der Kinder der Dr. Karl Kroiß
		  Schule
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Samstag 	 08.02. 	Hl. Hieronymus Ämiliani und
		  hl. Josefine Bakhita
Reichenberg 	 18:30 	 Vorabendmesse
Sonntag 	 09.02. 	5. Sonntag im Jahreskreis
St. Sebastian 	 10:30 	 Messfeier; Gebetsgedenken: Irmgard u. 
		  Feliks Nocon und verst.Angeh. d. Fam. 
		  Nocon und Muschket
St. Josef 	 10:30 	 Wortgottesdienst
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Montag 	 10.02. 	Hl. Scholastika
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Dienstag 	 11.02. 	 Gedenktag Unserer Lieben Frau
		  in Lourdes
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 12.02. 	Mittwoch der 5. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Freitag 	 14.02.	 Hl. Cyrill und hl. Methodius
Reichenberg 	 17:00 	 2. Weg-Gottesdienst der Kommunion-
		  kinder
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Samstag 	 15.02. 	Samstag der 5. Woche im Jahreskreis
St. Josef 	 18:30 	 Vorabendmesse; Gebetsgedenken:
		  Edi Wehner und Fam. Kummert /
		  für Verst. d. Fam. Schmitt und Haas /
		  Johann Ehrenberger mit Eltern u.
		  verst. Angeh.
Sonntag 	 16.02. 	6. Sonntag im Jahreskreis
Reichenberg 	 10:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
Montag 	 17.02. 	Hll. Sieben Gründer des Serviten-
		  ordens
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Heuchelhof	 19:30 	 Abend mit Adam u. Eva; Ort: Jugend-
		  haus am Windrad
Dienstag 	 18.02. 	Dienstag der 6. Woche im Jahreskreis
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 19.02. 	Mittwoch der 6. Woche im Jahreskreis
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Freitag 	 21.02. 	Hl. Petrus Damiani
St. Sebastian 	 17:30 	 Rosenkranz
Samstag 	 22.02. 	Kathedra Petri
St. Sebastian 	 18:30 	 Vorabendmesse; Gebetsgedenken:
		  Anita Köller
Sonntag 	 23.02. 	7. Sonntag im Jahreskreis
Reichenberg 	 10:30 	 Wortgottesdienst
Reichenberg 	 10:30 	 Faschingsgottesdienst für Kinder im 
		  Kleinkind- und Vorschulalter, Pfarrheim
St. Josef 	 10:30 	 Messfeier; Gebetsgedenken: Hans u.
		  Paula Wehner, Eltern u. Geschwister /
		  Fr. Christa Dambach u. Fr. Margret
		  Heilmann
St. Josef 	 10:30 	 Kindergottesdienst mit Little Joe
Erklärung: St. Sebastian = Heuchelhof, St. Hedwig = Gut Heu-
chelhof, St. Josef = Rottenbauer
Bitte vormerken:
Di. 18.2., 19 Uhr 	 Sitzung des Reichenberger Gemeinde-
	 teams
So. 23.2., 10.30 Uhr	 Faschingsgottesdienst für Kinder im
	 Kleinkind- und Vorschulalter, Pfarrheim
Fr. 07.3., 18 Uhr 	 Ökumenischer Weltgebetstag für Rei-
	 chenberg und Ortsteile, kath. Kirche
	 Reichenberg 
Sa. 05.4. 	 Jahresputz der Reichenberger kath.
	 Kirche
So. 25.5. 	 Reichenberger Pfarrfest
Pfingstferien 	 Jubiläumszeltlager der Reichenberger
	 Pfadfinder, Landkreis Haßberge 
So. 06.7.	 Karibuni-Benefizkonzert „ABBA-Night“
	 mit Singgemeinschaft 1987 Uengers-
	 hausen und Frauenchor Geroldshausen

Stimmungsvolle Familienkrippenfeier an Heilig Abend
	 Habt keine Angst, fürchtet euch nicht! Das, was hier leuchtet, 
	 ist Gottes Licht!
	 Im Licht seiner Liebe dürft ihr jetzt leben! Jesus, der Retter,
	 der wird euch vergeben!
So sprach ein Engel zu den sich fürchtenden Hirten, die nicht 
recht wussten, was mit ihnen geschah, als sie das Licht und den 
Stern von Bethlehem sahen. Bei der Familienkrippenfeier an 
Heilig Abend in der katholischen Kirche in Reichenberg durften 
viele Familien und weitere Gäste das Krippenspiel der Kinder 
bestaunen. Als der Stern von Bethlehem auch in der Kirche an 
der Decke erschien, waren alle verzaubert. 
So sprach auch Maria am Ende des Stückes:
	 Mein Herz ist bewegt! Ich bin so erfüllt! Ich hab’s tief im
	 Herzen, das heilige Bild:
	 Die Hirten vom Feld – sie beten an. Gott hat uns allen
	 sein Wunder getan.
Diakon Bernhard Gartner zelebrierte eine stimmungsvolle Fami-
lienkrippenfeier, die alle Gäste auf die anstehenden Weihnachts-
tage einstimmen sollte. Die Band gestaltete den Gottesdienst 
musikalisch, und traditionell führten die acht Kommunionkinder 
das Krippenspiel vor. Für das Stück waren so viele Kinder nötig, 
dass auch vier weitere Kinder unterstützten. Die Schäflein wur-
den von den Kleinsten gespielt.
Nicht zuletzt brachten die Reichenberger Pfadfinder das Frie-
denslicht in die Kirche. Bereits während der Feier zündeten sie 
für jede Fürbitte eine Kerze als Zeichen des Friedens und der 
Gemeinschaft an. Am Ende verteilten sie dies noch an alle Gäste 
und luden alle ein, das Friedenslicht mit nach Hause zu nehmen. 
Beim abschließenden „Stille Nacht“ – der Text wurde auf die Kir-
chendecke projiziert und die Kirche war nur mit Kerzen beleuch-
tet- sangen alle Kinder lautstark mit, was vielen Gästen einen 
weiteren Gänsehautmoment bereitete. So konnten die ruhigen 
besinnlichen Weihnachtsfeiertage beginnen. 

Foto: Barbara Keßler
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Einladung zum Faschingsgottesdienst für Kinder im Klein-
kind- und Vorschulalter
Unter dem Motto „Singen, lachen, fröhlich sein“ sind Kinder im 
Kleinkind- und Vorschulalter am Sonntag, 23. Februar,  um 10.30 
Uhr im katholischen Pfarrheim Reichenberg, Unterer Weinberg, 
zu einem heiteren Faschingsgottesdienst eingeladen. Parallel 
dazu findet in der Kirche der Gottesdienst für die Erwachsenen 
statt.

Sternsinger aus Reichenberg und den Ortsteilen sammelten 
fast 10.000 Euro für Kinder-Hilfsprojekte
Kinder, die weltweit in Not sind, wurden auch in diesem Jahr 
nicht vergessen. Über 70 Kinder und Jugendliche haben am 
Dreikönigstag in Reichenberg und seinen Ortsteilen in 25 Grup-
pen wieder den Segen des Christkinds in die Häuser und zu den 
Menschen gebracht sowie Spenden für Kinder-Hilfsprojekte ge-
sammelt. Die Sternsinger aus Reichenberg, Albertshausen und 
Lindflur waren von Pfarrer Stefan Michelberger in einem feierli-
chen Gottesdienst ausgesandt worden. Das weltweite Motto der 

Sternsinger hieß in diesem Jahr: „Erhebt eure Stimme – Stern-
singer für Kinderrechte.“
Unterstützt wurde die Aktion vor und hinter den Kulissen durch 
rund 35 Helferinnen und Helfer, Begleiterinnen und Begleiter. 
Partyservice Reichert und der Kister Lebensmittelmarkt Spiegel 
spendeten das Mittagessen und die Verpflegung, die am Ende 
des Tages im Reichenberger Pfarrheim angeboten wurde. Der 
ereignisreiche Tag ging für die Uengershäuser Sternsinger im 
Jugendzentrum zu Ende, wo man sich mit einer gespendeten, 
hausgemachten Kartoffelsuppe stärkte.
Allen Akteuren war aufgefallen, dass die ohnehin schon große 
Spendenbereitschaft der Menschen in diesem Jahr noch weiter 
angewachsen war. So wurde am Ende des Tages die beachtliche 
Summe von 9992,81 Euro gezählt. Die Hauptorganisatorinnen 
Monika Büttner und Gertrud Gramlich sind dankbar, dass in al-
len Ortsteilen vor allem Mütter, aber auch Väter und junge Leute 
kräftig mitgeholfen haben, damit überall viele Kinder als Stern-
singer unterwegs waren. Ihr Dank gilt allen Spenderinnen und 
Spendern, die die Kinder mit offenen Herzen empfangen haben.

Fotos: Ramona Dietrich / Robert Menschick

Anzeigen



30

Neujahrsempfang beginnt mit ökumeni-
schem Gottesdienst
Seit vielen Jahren findet der ökumenische Neujahrsempfang 
in Reichenberg im Wechsel bei den beiden Kirchengemeinden 
statt. In diesem Jahr wird an den Unteren Weinberg eingeladen. 
Los geht es mit einem ökumenischen Gottesdienst am Sonntag, 
26. Januar, 10.30 Uhr in der katholischen Kirche. Anschließend 
(um 11.30 Uhr) wird zum Empfang ins Pfarrheim eingeladen.

Sternsingaktion 2025 in Fuchsstadt –
„Erhebt eure Stimme!“ für Kinderrechte
Am 6. Januar 2025 zogen 
16 engagierte Kinder durch 
Fuchsstadt, um im Rahmen 
der Sternsingaktion ein star-
kes Zeichen für Kinderrechte 
zu setzen. Unter dem Motto 
„Erhebt eure Stimme! – Stern-
singen für Kinderrechte“ sam-
melten sie mit viel Einsatz und 
Begeisterung Spenden. Ins-
gesamt kamen dabei 1190,41 
Euro zusammen, die in diesem 
Jahr ein Projekt unterstützen, 
das sich weltweit für die Rech-
te von Kindern stark macht.

Das gesammelte Geld fließt in ein Hilfsprojekt, das sich für den 
Schutz und die Förderung von Kindern in Not einsetzt und ihnen 
eine bessere Zukunft durch Bildung und Schutz vor Ausbeutung 
ermöglicht.

Ein großer Dank geht an alle Helfer und Unterstützer, die diese 
Aktion möglich gemacht haben. Besonders danken wir Pfarrerin 
Schlör für die stimmungsvolle Aussendung der Sternsinger in der 
Fuchsstadter Kirche.

Die Sternsingaktion zeigt eindrucksvoll, wie Kinder sich für die 
Rechte und das Wohlergehen anderer Kinder stark machen. Mit 
ihrem Engagement setzen die Fuchsstadter Kinder nicht nur ein 
wichtiges Zeichen für eine gerechtere Welt, sondern lernen auch, 
wie wichtig es ist, für sich selbst und für andere einzutreten. Wir 
freuen uns schon auf nächstes Jahr!               Veronika Genslein

Ökumene
Karibuni
„Je freudloser die Welt ist, je dunkler die Schatten, die über uns 
schweben, desto mehr sollten wir uns bemühen, überall Licht 
und Freude zu verbreiten“. Mit diesem Spruch von Clemens Au-
gust von Galen beginnt Marie Josée Laguerre, unsere langjähri-
ge Projektpartnerin in Haiti, ihren Weihnachtsbrief 2024. Dieser 
geht an alle ihre Gönner in Deutschland und der Schweiz. Die 
schlimmen Verhältnisse mit der ausufernden Kriminalität in Haiti 
sind ja weltweit bekannt. Auch im Norden von Haiti, wo sie vor 2 
Jahren der Sicherheit halber hingezogen ist, hat sie wieder meh-
rere Hilfsprojekte am Laufen, die sie in ihrem Brief ausführlich 
schildert. Und dafür wirbt sie um Spenden, da vom Staat nichts 
zu erwarten ist.
Nun zum Adventsbrief 2024 von Sr. 
Raphaela: Am 8.9.24 konnte sie ihr di-
amantenes Ordensjubiläum in Tutzing 
begehen (siehe Foto), wo sie auf Grund 
verschiedener Erkrankungen seit ein 
paar Jahren lebt und sich immer noch 
um ihre alte Wirkungsstätte in Tansa-
nia kümmert. Im Februar 2025 wird sie 
85 Jahre alt und darf auf ein wahrhaft 
erfülltes Leben zurückblicken. In ihrem 
Adventsbrief schreibt sie, dass mehr 
als 1000 Mädchen und Jungen in ihren 
Schulen in Mtwara unterrichtet werden. 
Mit exzellenten Abschlusszeugnissen 
können viele von ihnen zur Universität 
gehen. Eine zweite wichtige Schule ist 
das Krankenpflege-College in Nyangao
mit dreijähriger Ausbildung 
zum staatlich anerkannten 
Diplom in Krankenpflege und 
Geburtshilfe. Und von 100 
jungen Frauen und Männern, 
für welche die Regierung die 
Ausbildungskosten über-
nimmt, besuchen bereits 92 
den 6monatigen Kurs zum 
Community Health Worker, 
die in die Dörfer geschickt 
werden, um die Menschen in 
Fragen zu Ernährung, Imp-
fungen, Hygiene und Gesund-
heitsvorsorge zu beraten.
Das Lieblingsprojekt von Sr. Raphaela ist das von ihr ins Leben 
gerufene Baby-Projekt, das sie unterstützt, damit  Babys in Afrika 
im Krankenhaus geboren werden können und nicht in ärmlichen 
Hütten ohne fachkundige Hilfe. Wer dieses Projekt mit 26,– Euro 
pro Geburt unterstützen möchte, kann von Karibuni die Spen-
denadresse erfahren.
Auch Pfr. Willy Nzoko hat sich wieder aus dem Kongo gemel-
det. Sein Kindergarten betreut derzeit 93 Kinder, aufgeteilt in 3 
Gruppen mit 3 Erzieherinnen und einer Leiterin. Er bedankt sich 
für unsere Unterstützung und bittet um weitere Spenden, um den 
Fortbestand des Kindergartens zu sichern, denn staatliche Hilfe 
gibt es nicht.
Wieder hat ein neues Jahr begonnen. Wir bitten um den Segen 
Gottes, dass sich die weltpolitische Situation nicht noch mehr 
verschärft sondern endlich die Vernunft die Oberhand gewinnt. 
Dazu kann auch jeder einzelne Mensch in seinem Umfeld  etwas 
beitragen. Karibuni wünscht ein gutes, friedvolles Jahr 2025!

Ingrid Gloggengießer
Karibuni-Spendenkonto: VR-Bank Würzburg
IBAN: DE15 7909 0000 0001 3464 07
Lädchen-Öffnungszeiten neu: Di., Do., Fr., Sa. 9.30–12.30 Uhr
www.karibuni-reichenberg.de
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Vereinsmitteilungen
AWO Reichenberg – 
Seniorenweihnachtsfeier
Die AWO Reichenberg hat mit ihren Mitgliedern und allen Be-
suchern des wöchentlich stattfindenden Seniorennachmittag 
am 10.12.2024 im evangelischen Gemeindehaus mit der Seni-
orenweihnachtsfeier das Jahr 2024 beendet. Im weihnachtlich 
geschmückten Pfarrheim waren auch Pfarrer Matthias Penßel, 
von der katholischen Pfarrgemeinde Diakon Bernhard Gartner, 
Bürgermeister Stefan Hemmerich und Altbürgermeister Karl 
Hügelschäffer zu Gast. Mit Kaffee, Christollen, Lebkuchen und 
Weihnachtsbebäck hat der Nachmittag begonnen. Diakon Gart-
ner hat den Besuchern eine Weihnachtsgeschichte vorgetragen 
und für jeden, passend zum Inhalt, eine kleine Kerze mit Weih-
nachtsgruß dabei.

Bei einer Weihnachtsfeier darf auch der weihnachtliche Gesang 
nicht fehlen. Dies haben die Frauen der Reichenberger Feldler-
chen, wie schon seit vielen Jahren, übernommen. Sie tragen mit 
Gitarrenbegleitung ihren Gesang vor und dazwischen sind alle 
aufgefordert bekannte Lieder zur Weihnachts- und Winterzeit mit 
zu singen. Sie machen sich die Mühe und fertigen jedes Jahr 
neue Textvorlagen, damit nicht jedes Jahr die gleichen Lieder 
gesungen werden. An dieser Stelle nochmals ein herzliches Dan-
keschön an die Reichenberger Feldlerchen.

Es war natürlich auch genügend Zeit, Gespräche untereinander 
zu führen. Dies ist gerade bei älteren Menschen wichtig, die ein 
Treffen mit Gleichgesinnten wünschen und auch brauchen. Dies 
ist auch das Ziel vom Seniorenclub Dienstags im evangelischen 
Gemeindehaus. Wir freuen uns über jeden neuen Besucher – 
einfach vorbeischauen.

Wir haben seit November 2024 über das Projekt vom Landrat-
samt Würzburg „FEEL FR.E.E.“ zwei Schülerinnen, die ins Eh-
renamt im Bereich der Senioren schnuppern wollen. Sie wurden 
von den Senioren offen aufgenommen. Sie unterstützen die Hel-
ferinnen und gliedern sich auch bei den Spielen mit den Senio-
ren ein. Dies ist hoffentlich ein guter Ansatz, für die Zukunft das 
Ehrenamt zu erhalten.

Die Seniorenweihnacht ging mit einem Glas Honig als Geschenk 
und den Weihnachts- und Neujahrswünschen für 2025 zu Ende. 
Ich glaube alle freuen sich auf den Start der Seniorennachmitta-
ge ab dem 14.01.2025.                  Brunhilde Schöll, Vorsitzende

BUND Naturschutz – Ortsgruppe Reichenberg
Zum Neuen Jahr

Wir hoffen Sie sind gut ins Neue Jahr gekommen und wünschen 
Ihnen viel Kraft und Energie die vielfältigen Anforderungen, die 
auf Sie zukommen, zu meistern!

Bei jedem sind die Vorsätze und Prioritäten etwas anders gela-
gert; wir werden uns in unserer Gruppe weiterhin für das wertvolle 
Gut Biodiversität einsetzen. Ein Blick auf die Tiere und Pflanzen 
des Jahres 2025 zeigt uns wieder einmal die Vielzahl und Viel-
falt schützenswerter Tiere und Pflanzen: Den Gartenrotschwanz 
als Vogel des Jahres, das Große Mausohr als Fledermaus des 
Jahres, den Moorfrosch als Amphibie des Jahres, die Holzwes-
pen-Schlupfwespe als Insekt des Jahres, den Russischen Bären 
als Nachtfalter des Jahres, das Sumpf-Blutauge als Blume des 
Jahres, den Blattkohl als Gemüse des Jahres und die Linde als 
Heilpflanze des Jahres, um nur einige zu nennen. Sicher werden 
Sie hier im Laufe des Jahres passend zur Jahreszeit einige da-
von näher kennen lernen!

Vielleicht können wir ihr Interesse mit den Hinweisen auf Ver-
anstaltungen der Kreisgruppe Würzburg des BUND Natur-
schutz wecken? Manche Angebote finden auch ganz in der 
Nähe statt!

Waldbaden mit Kindern
Für Familien mit Kindern im Alter von 7–10 Jahren
am 01.02.2025, 10:00–12:00 Uhr
Auch im Winter gibt es im Wald einiges zu entdecken. Gemein-
sam möchten wir den Wald in dieser Jahreszeit erkunden und 
mit allen Sinnen wahrnehmen. Schlafen Bäume im Winter? Und 
woher wissen sie, wann es Zeit ist, wieder „aufzuwachen“? Im 
Wechsel zwischen achtsamer Ruhe und spielerischem Erkunden 
nähern wir uns dem Ökosystem Wald aus verschiedenen Pers-
pektiven und erfahren ihn als faszinierenden Lebensraum und 
erholsame Kraftquelle.
Leitung:	 Helene Scheller, Naturpädagogin
Treffpunkt:	 Buswendeplatz der Linie 8 im hinteren Steinbachtal,
	 Würzburg
Gebühr:	 7 Euro/Erw., 5 Euro/Kind
Bitte beachten: Pro Kind sollte jeweils nur ein Erwachsener teil-
nehmen.
Anmeldung bis zum 29.1. erforderlich!

Heimische Bäume und Sträucher im Winter
Naturkundlicher Spaziergang an der Frankenwarte
am 26.01.2025, 14:15–15:45 Uhr
Der Winter gibt einen ganz anderen Blick frei: jetzt zeigen sich 
Bäume und Sträucher in ihrer arteigenen Gestalt am besten. Bor-
ke, Zweige und Knospen sind ebenso eines genaueren Blickes 
bzw. auch Erspürens wert, denn sie verraten viel über die da-
zugehörige Art. Auch die Holznutzung und Anwendung als Heil-
mittel wird angesprochen, denn beides hat immer eine wichtige 
Rolle bei der Kenntnis der Arten und deren Wuchsorte gespielt. 
Anfassen der Pflanzen ist bei unserem schönen zwei bis drei km 
langen Rundweg erwünscht.
Leitung:	 Christiane Brandt, Gebietsbetreuerin Muschelkalk
Treffpunkt:	 Vor dem Aussichtsturm „Frankenwarte“,
	 Ecke Spechtweg/Albert-Günther-Weg,
	 Würzburg, Anfahrt mit Buslinie 35 möglich
Gebühr:	 8 Euro
Anmeldung bis zum 22.1. erforderlich!

Walnüsse – altbekannt und neu entdeckt
Workshop
am 03.02.2025, 18:30–21:00 Uhr
Im milden Weinbauklima rund um Würzburg gedeihen auch Wal-
nussbäume sehr gut. Walnüsse von heimischen Bäumen stehen 
für Nachhaltigkeit und Wertschätzung der lokalen Ressourcen 
und sind ein wertvolles Lebensmittel.
In diesem Workshop erfahren Sie Wissenswertes über die inne-
ren Qualitäten, das Sammeln, Trocknen und Lagern von Wal-
nüssen. Sie erleben, was man aus grünen Nüssen machen kann 
und bereiten aus Walnusskernen und schwarzen Nüssen kleine 
Gerichte zu, die u.a. gut zu einem Aperitif oder einem Glas Wein 
passen.
Leitung:	 Maria Maak und Doris Lenggrießer
	 (Winterhäuser Walnussknacker)
Ort: 	 Ökohaus Würzburg, Luitpoldstraße 7a,
	 97082 Würzburg
Bitte mitbringen: Nussknacker, soweit vorhanden.
Gebühr:	 15 Euro (+ 6 Euro Materialkosten)
Anmeldung bis zum 30.1. erforderlich!

Das ganze Programm mit den ausführlichen Inhalten und Veran-
staltungsorten gibt es unter www.wuerzburg.bund-naturschutz.
de/Veranstaltungen. 
Zum Anmelden: Tel. 0931/43972, Fax 0931/42553,
info@bn-wuerzburg.de.

Unsere monatlichen Treffen finden meistens am 3. Donners-
tag im Monat um 18.00 im Galeriegebäude, Kirchgasse 9, 
statt. Den genauen Termin entnehmen Sie bitte der Tages-
zeitung und dem Mitteilungsblatt. Wir freuen uns immer über 
interessierte Gäste! Wenn Sie Fragen rund um den Natur-
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schutz haben, wenn Sie etwas entdeckt haben, melden Sie 
sich gerne bei uns: Familie Mayr: 0931/68584 oder mayr_an-
gelika@web.de.

Für die Ortsgruppe des BN Reichenberg               Angelika Mayr

Fotoclub Reichenberg – Diaschau 2025
Liebe Freundinnen und Freunde der Fotografie,

wir wünschen Ihnen ein glückliches, gesundes, erfolgreiches 
Neues Jahr!

Unsere neue Diaschau findet statt am:
Samstag 8. Februar 2025

Achtung: Beginn 19:30 Uhr, Ende 21:45 Uhr
Achtung Veranstaltungsort:

Würzburg Heidingsfeld, Sterntalerweg 27
(Gemeindezentrum Freie Evangelische Gemeinde)

Eintritt wie immer frei. Parkplätze gibt es genug am Gemeinde-
zentrum.

Wir haben wieder unsere besten Bilder für Sie zusammenge-
stellt vertont und bearbeitet. Es gibt  Berichte aus fernen Ländern 
ebenso wie Bilder aus den Themenbereichen Natur,Technik, Ar-
chitektur, Kultur und vieles mehr!

Herzlich willkommen!              Fotoclub Reichenberg, W. Steckel

Kontakt: fotoclub-reichenberg@kabelmail.de

Obst- und Gartenbauverein Reichenberg
Liebe Gartenfreundinnen und Gartenfreunde,
wir hoffen, Sie hatten alle einen guten Rutsch in das neue Jahr 
2025. Das neue Gartenjahr steht vor der Tür und bereits im 
ersten Quartal stehen wichtig Arbeiten an. Die Vorbereitungen 
für das Vorziehen der neuen Setzlinge sind zu treffen und viele 
Pflanzen – insbesondere die Bäume – benötigen einen Schnitt.
Mit dem Stichwort Schnitt sind wir bereits bei unserem Jahres-
programm. Voraussichtlich am 22.03.2025 werden wir wieder 
einen Schnittkurs anbieten – reservieren Sie sich den Termin, 
meist gibt es dabei auch einen Kaffee und ein Stück Kuchen. 
Unsere Jahreshauptversammlung ist für den 10.04.25 in Fuchs-
stadt geplant. Neben den jährlichen Infos aus dem Verein wird es 
wieder einen interessanten Vortrag geben, der möglicherweise 
bereits Bezug zu unserem Ausflug im Sommer nehmen wird. Wir 
wollen in diesem Jahr in die Rhön fahren und dabei Bad Kissin-
gen und seinen Kurpark besichtigen. Details dazu werden wir 
noch veröffentlichen.
Die Gemeinde Reichenberg wird in diesem Jahr wieder eine grö-
ßere Anzahl von Bäumen als Ausgleichsmaßnahme pflanzen. 
Wir werden uns hier beteiligen und es werden Helfer benötigt. 
Auch unsere kleinen Gartenfreunde können sich nach den Eis-
heiligen auf unsere Kinderaktion freuen. Im Herbst öffnet sich 
das Landratsamt wieder zum Streuobsttag und der OGV plant 
wieder einen Gartenmarkt in Fuchsstadt.
Bitte beachten Sie unsere Informationen im Mitteilungsblatt des 
Marktes Reichenberg, in der lokalen Presse oder auf unserer 
Homepage https://www.ogv-reichenberg.de. Interessierte sind 
auch sehr gerne in unsere WhatsApp eingeladen, Sie können 
sich unter der 0157 84497959 anmelden.
Für unsere Aktivitäten werden helfende Hände gebraucht, am 
einfachsten ist es, Hilfe über die WhatsApp anzubieten, dort wird 
auch meist nach Helfern gefragt.
Mit besten Grüßen und in der Hoffnung auf eine erfolgreiches 
Gartenjahr 2025.

Walter Scheer, Kassier des OGV Reichenberg
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Obstbörse – Pflegeschnitte im Februar
Um den Ertrag und den Erhalt alter Streuobstbäume zu sichern, 
müssen diese regelmäßig ausgeschnitten und von sogenannten 
Wassertrieben befreit werden. So ist wieder eine lichtere Krone 
gewährleistet, die mehr Licht für die Entwicklung von Blättern 
und Früchten bietet. Auch zu große Äste können den Baum in 
ein Ungleichgewicht bringen und müssen dann evtl. rechtzeitig 
gekürzt werden.

Deshalb treffen wir uns von der Obstbörse zu unten genannten 
Terminen und laden Sie ganz herzlich dazu ein mitzuhelfen, dass 
unsere Kulturlandschaft mit den für Mensch und Tier so wert-
vollen Streuobstbäumen erhalten bleibt und gutes ungespritztes 
Obst aus der Region wieder mehr Einzug in unsere Häuser hält! 
Nach getaner Arbeit gibt es auch immer eine Brotzeit!
Termine:	 Samstag, 15. Februar, 8.45 Uhr
			   Mittwoch, 19. Februar, 8.45 Uhr
Treffpunkt:	 Am Ende des Eisenbahntunnels
			   Richtung Sichelsgrund
Bitte Arbeitshandschuhe, gutes Schuhwerk und evtl. vorhandene 
Astscheren mitbringen!

Die Obstbörse ist eine gemeinsame Initiative von Obst- und 
Gartenbauverein (OGV), Agenda Reichenberg und Ortsgruppe 
BUND Naturschutz. Ziel ist, nicht oder kaum geerntete Obstbäu-
me in und um Reichenberg besser zu nutzen und ggf. wieder in 
Pflege zu bringen. Dazu werden die Bäume mit Zustimmung der 
Eigentümer mit einer roten Banderole versehen und das Obst 
kann von interessierten MitbürgerInnen geerntet werden. Auf 
diese Weise soll die Erhaltung der Streuobstbestände im Markt 
Reichenberg unterstützt werden. Auch private Bäume können in 
den Probierbaumbestand aufgenommen werden.

Kontakt: EvaLiebich@web.de oder 0931-62567, lutz.reichen-
berg@web.de oder 0931-662133, mayr_angelika@web.de
oder 0931-68584.

Reichenberger Pfadfinder sammelten wieder 
ausgediente Christbäume
Auch in diesem Jahr hat der Reichenberger Pfadfinderstamm 
Hattenhausen der Deutschen Pfadfinderschaft Sankt Georg 
(DPSG) die ausgedienten Christbäume in Reichenberg und 
Lindflur abgeholt und sie einer ökologisch sinnvollen Verwertung 
zugeführt.

Am Samstag nach dem Dreikönigstag waren Rover, Jungpfadfin-
der (Jupfis) und Mitglieder der Leiterrunde einen Tag lang damit 
beschäftigt, mehrere Wagenladungen an Nadelbäumen an den 
Häusern abzuholen. Die Bäume wurden zu einem Container ge-
bracht, den Team Orange, der Entsorgungsträger im Landkreis 
Würzburg, bereitgestellt hatte.

Der Dank der Pfadfinder gilt allen Bürgerinnen und Bürgern, die 
die Mühe der jungen Leute mit einer Spende belohnt hatten. Da-
mit kann der 45 aktive Mitglieder starke Pfadfinderstamm seine 
wertvolle Arbeit für die Jugend im Ort zum Teil finanzieren. Die 
Pfadfinder danken Landwirt Rainer Ochs, der Bulldog und An-
hänger zur Verfügung gestellt hatte, und der Marktgemeinde, die 
die Gebühr für den Container übernommen hatte.

Foto: Robert Menschick
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Schützenverein Reichenberg ehrt langjähri-
ge Mitglieder bei der Weihnachtsfeier
am 14. 12.2024 hat der Schützenverein Reichenberg seine Mit-
glieder mit ihren Familien zur Weihnachtsfeier ins Schützenhaus 
eingeladen. Der 1.Schützenmeister Klaus Schöll konnte im voll 
besetzten und weihnachtlich geschmückten Vereinsheim die 
Weihnachtsfeier eröffnen und alle herzlich begrüßen. Begonnen 
wurde mit einem kulinarischen Genuss.

Für einen Vorsitzenden ist es eine Ehre und Freude verdienten 
Mitgliedern danke zu sagen und Ehrungen auszusprechen.

Für 40 Jahre wurden Doris Brand, Helmut Kredel, Claudia 
Schmidt und Günter Wels und für 50 Jahre Karin Eck und Klaus 
Lang mit einer Urkunde und Nadel vom BSSB ausgezeichnet. 
Leider konnten aus terminlichen Gründen nicht alle anwesend 
sein.

Unsere Jüngsten konnten das nachfolgende Christbaumschie-
ßen fast nicht erwarten. Der Christbaum auf dem Schießstand 
war mit Losen gefüllten Kugeln und Kerzen geschmückt. Jeder 
konnte eine Kugel abschießen und durfte sich an Hand der Los-
nummer ein Geschenk aussuchen. Der Schützenmeister schloss 
mit Weihnachts- und Neujahrswünschen den offiziellen Teil ab. 
Der Schützenverein sieht positiv in die Zukunft und kann 2025 
sein 60-Jähriges Bestehen feiern.      B. Schöll (Schützenverein)

Christine Stumpf ist Ehrenmitglied im
Tennisclub Reichenberg
Der Tennisclub Reichenberg feierte sein 28-jähriges Bestehen. 
Anlass genug, der Trainerin der Gymnastikabteilung des Ten-
nisclubs, Christine Stumpf, die längst überfällige Anerkennung 
auszusprechen.

Christine Stumpf trainiert seit 1996 ununterbrochen einmal wö-
chentlich bewegungsfreudige Bürgerinnen und Bürger des Mark-
tes Reichenberg und verzichtet auch noch auf die ihr zustehende 
Übungsleiterentschädigung.

Die Mitglieder waren daher in einer eigens einberufenen Ver-
sammlung einstimmig der Meinung, dem Antrag der Vorstand-
schaft zuzustimmen, Christine Stumpf zum Ehrenmitglied, dem 
Ersten und Einzigen bisher, zu ernennen.

Bei der Übergabe der Ehrenurkunde würdigte der Vorsitzende 
u.a. den nicht zu unterschätzenden positiven Einfluss auf die Ge-
sundheit der Teilnehmer in den Gymnastikstunden.

Freiwillige Feuerwehr Fuchsstadt
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die Vorstandschaft der Freiwilligen Feuerwehr Fuchsstadt lädt 
ein zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 22. Februar 
2025 um 20:00 Uhr in der alten Schule in Fuchsstadt.

Tagesordnung:
1.	 Bericht des 1. Vorstandes
2.	 Bericht des Kommandanten
3.	 Bericht des Jugendwarts
4.	 Bericht der HvO
5.	 Bericht der Kassierin
6.	 Bericht der Kassenprüfer
7.	 Entlastung der Vorstandschaft
8.	 Verschiedenes
9.	 Wünsche und Anträge

Herzlich eingeladen sind auch alle mit Interesse, der Feuerwehr 
Fuchsstadt als aktives oder förderndes Mitglied beizutreten. Um 
zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Hierbei handelt es sich um eine Pflichtveranstaltung für alle akti-
ven Feuerwehrleute!

Leistungsprüfung

Am Freitag, den 29. November 2024 fand eine Leistungsprüfung 
bei der Freiwilligen Feuerwehr in Fuchsstadt statt. Nach zwei 
Wochen intensiver, täglicher Übungseinheiten traten acht Feu-
erwehrmänner und -frauen zur Leistungsprüfung in unterschied-
lichen Stufen an. Dabei stellten sie ihr Können bei Knöten, beim 
Löschaufbau und Kuppeln einer Saugleitung unter Beweis. Je 
nach Stufe kam noch eine Zusatzaufgabe dazu.

Das bronzene Leistungsabzeichen erhielten Anja Wendl und 
Christian Einwag.

Das silberne Leistungsabzeichen erhielt Richard Schlosser.

Das goldene Leistungsabzeichen erhielten Nicole Trunk, Heike 
Feser, Markus Thorwarth und Pascal Feser.

Anja Wendl für die Freiwillige Feuerwehr Fuchsstadt

V.l. Hubert Amse (1. Vorsitzender), Dorothea Helbig (Gründungsvor-
sitzende), Franz Merz (2. Vorsitzender), Christine Stumpf und Ulrich 
Semmel (Schriftführer)
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Landjugend Fuchsstadt e.V.
Neue Vereinskleidung

Die Landjugend Fuchsstadt e.V. hat in neue Vereinskleidung für 
ihre Mitglieder investiert.

So wurden neue Hemden, Blusen, Kapuzen Sweatshirts, Kapu-
zen Jacken und Softshell Jacken gekauft. Dies trägt zu einem 
einheitlichen Erscheinungsbild und einer größeren Identifikation 
mit dem Verein bei und macht darüber hinaus das ehrenamtliche 
Engagement sichtbar.

Die Vorstandschaft bedankt sich bei der Sparkasse Mainfranken 
Würzburg, die diese Investition mit einer Spende unterstützt hat.

Neue Vorstandschaft

Die Landjugend Fuchsstadt e.V. hielt am 06. Januar 2025 die 
Jahreshauptversammlung ab. In diesem Jahr fanden wieder 
Neuwahlen statt. Die gesamte Vorstandschaft wurde in ih-
rem Amt bestätigt: Julian Thorwarth (1. Vorsitzender), Richard 
Schlosser (2. Vorsitzender), Iris Reuter (3. Vorsitzende), Jonas 
Pöschl (4. Vorsitzender), Anja Wendl (Kassierin) und Anika Thor-
warth (Schriftführerin). Die Vorstandschaft wird darüber hinaus 
von 10 Beisitzern unterstützt. Hierbei wurden zwei Jugendliche 
der nächst jüngeren Generation neu als Beisitzer gewählt.

Der erste Vorsitzende Julian Thorwarth gab einen Rückblick auf 
die Veranstaltungen im Jahr 2024. Höhepunkt der Veranstaltun-
gen war die dreitägige Kerwa. Außerdem führte die Landjugend 
ein Teamtraining am Bodensee durch. Ferner nahm die Landju-
gend am Bowlingturnier des Bezirksverbandes und an der Fahrt 
des Bezirksverbandes ins Palm Beach teil.

Im Jahr 2025 ist wie jedes Jahr unter anderem die Teilnahme 
an „putz munter“ sowie die Kerwa am 4./6./7. Juli 2025 geplant. 

Anja Wendl für die Landjugend Fuchsstadt e.V.

Anzeigen
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Bunter Abend in der
Mehrzweckhalle Uengershausen
Ja ist denn schon wieder Faschingszeit?!

Am 15.02.2025 gibt es wieder ein großes „HELAU“ in der Mehr-
zweckhalle Uengershausen, denn dann steht er an, der BUNTE 
ABEND.

Einlass ab 18:30 Uhr, Beginn 19:33 Uhr, anschließend Barbe-
trieb (Ausweiskontrolle!)

Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen und ein paar 
vergnügsame Stunden bei bester Unterhaltung!!

Wie bereits im vergangenen Jahr findet auch für den diesjährigen 
Bunten Abend ein Kartenvorverkaufstermin statt:
	 Samstag, 25.01.2025, 10:00–12:00 Uhr 
	 Gaststätte der Mehrzweckhalle Uengershausen

Hierzu ein wichtiger Hinweis: Pro Person können maximal
10 Karten erworben werden. Der Preis für eine Karte beträgt
8,00 €. Die Abendkasse bleibt erhalten, soweit Restkarten noch 
verfügbar sind.

Und für all diejenigen, die nicht nur zuschauen, sondern ak-
tiv mitmachen wollen:

Wir suchen ständig Faschings- und Bühnenbegeisterte für unser 
abwechslungsreiches Bühnenprogramm. Neue Gesichter und 
Gruppen für Büttenreden oder kleinen Sketchvorführungen sind 
stets gerne gesehen und runden unseren BUNTEN ABEND ab.

Bei Interesse sprecht uns gerne an oder nehmt Kontakt zu unse-
rem Vorstand Manfred Thorwarth auf, Tel. 09366/1548.

Die Faschingsaktiven
des Mehrzweckhallenverein Uengershausen
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Der Bummel über den schön angelegten Weihnachtmarkt war 
dann jedem persönlich überlassen und schließlich gab es noch 
einen kleinen Glühweinempfang, veranstaltet von der Stadt Din-
kelsbühl. Schließlich bestiegen wir wieder gut gelaunt den Bus 
und genossen die Heimfahrt in entspannter Atmosphäre.

Wieder zu Hause trafen wir uns noch zu einem geselligen Aus-
klang in der Wirtschaft der Mehrzweckhalle.

Der gelungene Ausflug ist ermutigend für zukünftig weitere Ak-
tivitäten.

Und der Verein hat inzwischen 
das erste weibliche Mitglied, 
dem hoffentlich noch weitere 
folgen werden.

Am 18. Juni 2024 fand die Jah-
reshauptversammlung statt. 
Hierbei wurden für ihre Mit-
gliedschaft geehrt: Für 40 Jah-
re Michael Stock, Harry Grund 
und Walter Veeh. Für 50 Jah-
re Karl Heinz Zimmermann. 
Herzlichen Dank für die Treue!

Jürgen Kranz, Schriftführer

Singgemeinschaft 1987 Uengershausen
An alle Sängerinnen und Mitglieder ergeht herzliche Einladung 
zur Jahreshauptversammlung der Singgemeinschaft 1987 Uen-
gershausen am Mittwoch, 05. Februar 2025 um 19.45 Uhr.

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Verlesung des Protokolls der JHV 2024
3. 	 Jahresbericht der 1. Vorsitzenden 
4. 	 Kassenbericht der Kassiererin
5. 	 Entlastung der Vorstandschaft
6. 	 Bericht der Chorleiterin
7. 	 Vorschau auf 2025
8. 	 Sonstiges, Wünsche, Anträge

Wir freuen uns auf rege Beteiligung.
 
Vorankündigung:

Am Samstag, 29. März 2025 findet ab 19 Uhr wieder unser
15. Wirtshaussingen mit Frotto und den Arnsteiner Wirtshaus-
musikanten in der Gaststätte der Mehrzweckhalle Uengershau-
sen statt.

Mit schwungvoller musikalischer Unterstützung und kurzweiligen 
Anekdoten sind alle Gäste eingeladen, traditionelle Volkslieder 
und internationale Gassenhauer mitzusingen. Hierbei kommt es 
gar nicht darauf an, den richtigen Ton zu treffen; allein der Spaß 
und die Freude an der Musik zählen.

Für das leibliche Wohl ist mit fränkischen Schmankerln wie im-
mer bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die Soldaten- und Bürgerkameradschaft
Uengershausen e. V. lebt
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mittlerweile sind die letzten Weltkriegsveteranen von uns ge-
gangen und die ehemalige Soldaten- und Kriegerkameradschaft 
hat sich bereits vor Jahren mit einstimmigem Beschluss einen 
etwas zivileren Namen gegeben. Die Änderung wurde bewusst 
gemacht, um  sich mehr den Belangen der dörflichen Bürger-
schaft zu widmen und eine breitere Mitgliederbasis zu ermög-
lichen. Somit sind auch Ziele und Veranstaltungen in größerer 
Variationsbreite möglich.

Beispiel dafür ist die von der SBK veranstaltete Ausflugsreise 
zum Weihnachtmarkt nach Dinkelbühl am 7. Dezember letzten 
Jahres. Während der Busfahrt war beste Stimmung, unser Fah-
rer hatte daran einen großen Anteil. Angekommen gab es vom 
Dorfladen gesponserte Kipf, Knacker und Getränke und wir wur-
den von zwei Stadtführern empfangen, die uns kompetent Stadt-
geheimnisse des mittelalterlichen Dinkelsbühls erzählten. Leider 
alles bei Regen und kaltem Wind. Anzeige
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Agenda21 Gruppen
Der Dorfladen setzt auf Solarenergie
Im April/Mai 2024 wurde auf 
dem Dach des Dorfladenge-
bäudes eine Photovoltaik-
Anlage installiert. Der Grund 
hierfür sind die gestiegenen 
Stromkosten, die insbeson-
dere durch die vorhandenen 
Kühlaggregate verursacht 
werden. Da diese besonders 
im Sommer aktiv sind (also 
wenn die Sonne auch recht 
lange scheint) geht man von 
einer effizienten Nutzung aus. 
Dies hat sich auch bereits be-
stätigt.

Unter der (ehrenamtlichen) Leitung von Dipl. Ing. (FH) Markus 
Landeck schuftete sein ebenfalls ehrenamtliches Team etliche 
Tage bis die Paneele auf dem Dach befestigt waren. Es folgte 
der Verzug von Kabeln und die Installation von Steuerungs- und 
Speichermodulen und schließlich die Abnahme durch den Strom-
betreiber. Seit nunmehr einigen Monaten ist die Anlage am Netz.

Finanziert wurde sie zur Hälfte durch den Eigentümer des Ge-
bäudes, den Markt Reichenberg und den Nutzer, den Dorfladen 
Uengershausen. Da sämtliche Arbeiten durch Ehrenamtliche 
passierten, konnte das Projekt sehr kostengünstig durchgeführt 
werden. Herzlichen Dank an dieser Stelle nochmals an Markus 
Landeck für die Planung und Durchführung und an sein gesam-
tes Team. Herzlichen Dank ebenso an den Markt Reichenberg 
für die wohlwollende Unterstützung.

Für das kommende Jahr stehen weitere Investitionen an. Da 
unsere Kühlkapazitäten längst an ihre Grenzen gestoßen sind, 
ist die Anschaffung eines weiteren Kühlregals erforderlich. Dies 
kann der Dorfladen aus eigenen Kräften nicht stemmen und bit-
tet deshalb um Spenden. Bereits gespendet haben die Solda-
ten- und Bürgerkameradschaft und die örtlichen Chöre haben 
die Einnahmen des Weihnachtskonzerts zur Verfügung gestellt. 
Auch einige Privatpersonen haben bereits gespendet. Herzli-
chen Dank für die tolle Unterstützung!

Spenden bitte an den Markt Reichenberg, Verwendungszweck 
„Dorfladen Uengershausen“. IBAN DE63 7905 0000 0380 1002 
97, Sparkasse Mainfranken. 

Agenda 21 Uengershausen, Jürgen Kranz

Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg

Nachbarschaftshilfe
„Seniorentaxi für Reichenberg“
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

seit Anfang Dezember rollt 2x pro Woche das Seniorentaxi von 
Reichenberg nach Heidingsfeld. Damit ermöglicht die Nachbar-
schaftshilfe insbesondere den alleinstehenden und auf Mitfahr-
gelegenheit angewiesenen Senioren, in einer Gemeinschaft ihre 
Besorgungen zu erledigen.

Egal ob Er oder Sie gut zu Fuß laufen kann, zur Fortbewegung 
Krücken oder einen Rollator benötigt, im Bürgerbus sind alle 
Willkommen. Immer am Dienstagvormittag und am Donnerstag-
vormittag geht es um 10:00 Uhr ins „Städtle“ Heidingsfeld zum 
Rathausplatz.

Die Rückfahrt wird individuell vereinbart.

Bei Interesse einfach von Montag bis Freitag von 8:30 Uhr bis 
11:30 Uhr unter der Telefonnummer 0151/295 181 16 melden 
und ggf. auf den Anrufbeantworter den Namen, die Telefonnum-
mer, den Abholeort sowie den gewünschten Fahrtermin nennen. 
Wir holen Sie dann zuhause ab.

Diese Busfahrten werden ausschließlich von Ehrenamtlichen or-
ganisiert und durchgeführt. Deshalb bitten wir um Verständnis, 
dass wir momentan nur Senioren aus dem Ortsteil Reichenberg 
aufnehmen können.

Mit freundlichen Grüßen    Ihre Nachbarschaftshilfe Reichenberg

Das Seniorentaxi
fällt am 11. und 13. Februar 2025 leider aus!

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Auftragsvergabe und
bei Ihren Einkäufen die Inserenten unseres Mitteilungs-

blattes. Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in
dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Tauschbar Markt Reichenberg
Liebe Markt Reichenberger,

nachdem wir die Feiertage hinter uns gelassen haben und be-
reits das neue Jahr angeknabbert wurde, widmen wir uns wieder 
unserem normalen Ablauf im tauschbar und wünschen Euch ein 
besonders positives Jahr 2025!

Zuvor möchten wir noch (diskret) erinnern, dass gewisse Weih-
nachtsgeschenkedinger ...   (also Weihnachtssachen, die es 
bei Euch nicht zum Recall geschafft haben, oder Dinge, die Ihr 
Euch schon lange noch nie gewünscht habt) bei uns gerne ab-
gegeben werden  können. Auch Eure Weihnachtsdeko könnt Ihr 
jetzt bereits zu uns bringen, wenn Ihr Euch daran sattgesehen 
habt.

Unsere Helfer haben unsere Weihnachtssachen wieder aus 
den Regalen geräumt und .... netterweise mit ihren Familien (... 
besonderer Dank geht auch an  David!!!) den gesamten Keller 
benutzbar eingeräumt, so dass wir ab jetzt wieder saisonunab-
hängig Kleidung und Dekogedöns für Frühjahr, Sommer, Herbst 
und Winter lagern können.

Hier fällt uns noch ein:

Wir bräuchten tiefere (ca 40 cm?) („wassertaugliche“) Kellerrega-
le zum Lagern aus Metall ....

Ein paar Faschingsklamotten haben bereits zu uns gefunden und 
sind vorübergehend eingezogen – .... aber ... – sicherlich habt Ihr 
noch Kostüme, Clownnasen, Luftschlangen oder Katzenohren, 
welche Euch durch die letzten Jahre begleitet haben, und nun ein 
neues Faschingsdasein anderenorts erleben möchten?!

Ihr wollt doch nicht schon wieder als Prinzessin, Dino oder Pippi 
Langstrumpf gehen? – Vielleicht findet Ihr ja auch bei uns eine 
Alternative?

Das tauschbar wäre ein hervorragender Platz zum Weitergeben 
... und zum Neues finden.

A propos „Neues“ ... – wir möchten uns gerne bei Luise Beis-
heim vom OPITEC in Würzburg (Theaterstraße) bedanken für 
Ihre schönen Deko- und Bastelsachen, welche sie uns in der 
Adventszeit gegeben hat, um unserem Ort Freude zu bereiten.

Vielen Dank, Luise! Richtig viele Kinder, Mama- und Dekoherzen 
haben höher geschlagen! – Hast Du’s gehört?

Hören kann man die Unterstützung unseres tauschbars durch 
die Sparkasse zwar nicht – aber sehen und erleben, denn – 
ohne sie würde unser tauschbar vermutlich so nicht existieren.

Monat für Monat sponsert sie die Miete und beteiligt sich somit an 
unseren örtlichen Sozialprojekt, welches arm und reich, alt und 
jung zusammenbringt und uns somit das Dorfleben gemütlich, 
nachhaltig und unkompliziert gestalten lässt.

Und – auch unsere Gemeinde beteiligt sich regelmäßig, indem 
sie unsere Nebenkosten übernimmt und immer ansprechbar ist, 
wenn eine Frage zu klären ist, oder irgendwo Hilfe benötigt wird.
Vielen lieben Dank dafür!!!!

Bleibt nur noch zu sagen, dass wir uns (wie immer) sehr über 
Euer Kommen freuen und zu bitten, dass Ihr nur Sachen in über-
sichtlicher Anzahl mitbringt, welche Ihr auch Euren besten Freun-
den geben würdet.

Ganz liebe Grüße von Marion mit dem tollsten Tauschbar-Team

Anzeigen
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Allianz Fränkischer Süden

Das neue ILE-
Konzept ist fertig!

Allianz Fränkischer Süden, Annette Barreca, Marktplatz 3, 97232 
Giebelstadt, annette.barreca@giebelstadt.de, 09334-80847

Informationen
Das Deutschlandticket als Chipkarte
Bereits seit einiger Zeit bietet die APG – Das Kommunalunter-
nehmen des Landkreises Würzburg als einziger Vertriebspartner 
in der Region Würzburg das Deutschlandticket im Scheckkarten-
format an.

Das Deutschlandticket ist eine rein digitale Fahrkarte, die 
deutschlandweit entsprechend kontrollierbar sein muss. Papier-
ausdrucke sind deshalb schon seit 2024 nicht mehr erlaubt. Als 
Alternative zum Smartphone erhalten die Fahrgäste bei der APG 
das Deutschlandticket auf einer Chipkarte.

Um die Chipkarte beantragen zu können, gelten folgende Vor-
aussetzungen:
–	 Mindestvertragslaufzeit von 3 Monaten
–	 Wohnort im Gebiet des NVM (Stadt und Landkreis Würzburg, 

Stadt und Landkreis Schweinfurt, Landkreise Main-Spessart, 
Kitzingen, Bad Kissingen, Rhön-Grabfeld und Haßberge)

–	 Entsprechende Bonität

Die Chipkarte ist ausschließlich postalisch erhältlich. Der voll-
ständig ausgefüllte Antrag muss dabei bis spätestens zum 15. 
des Vormonats eingehen (entweder per Post oder persönlich):
APG – Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg, 
Juliuspromenade 40–44, 97070 Würzburg

Die Chipkarte wird dann per Post bis zum 1. des Folgemonats 
zugesendet.

Weitere Informationen gibt es unter www.apg-info.de/dticket. 

Kreisjugendring
CheckIn: Neues Format – Jugendleiter Grundschulung nach 
Maß!

Du bist über 20 Jahre alt und auf der Suche nach einer Juleica-
Grundschulung vor Ort? Vielleicht hast du schon Erfahrung in der 
Jugendarbeit, wünschst dir noch mehr Hintergrundwissen? Du 
bist in Studium, Ausbildung, Job oder Familie stark eingespannt 
und kannst daher nicht eine ganze Woche an einer Schulung 
teilnehmen?

Dann bist du bei uns genau richtig! Wir bieten von März bis Mai 
eine Grundschulung mit digitalen Workshops und Präsenztreffen 
vor Ort in Würzburg an. Denn eine Schulung mit 35 Stunden Zeit-
umfang und Beruf, Familie und anderen Terminen zu vereinbaren 
ist oft gar nicht so leicht.

14.–16.03.2025: Grundlagenseminar: Jugendbildungsstätte Un-
terfranken
+ 8 Stunden: Upgrade nach Wahl – digital im März und April und/
oder in Präsenz am 29.03.2025 im Kilianeum
10.05.2025 gemeinsamer Abschlusstag in Präsenz mit Überga-
be der Zertifikate im LRA Würzburg.

Weitere Details und Termine findest du im Internet unter www.
kjr-wuerzburg.de

CheckUp: Jugendarbeit Online

Bei dieser digitalen Fortbildungsreihe kannst du bei Online-
Seminaren dein Wissen auffrischen und neue Impulse für deine 
Jugendarbeit mitnehmen. Die Workshops sind auf die Verlänge-
rung oder auch für den Erwerb der JuLeiCa anrechenbar. Es kön-
nen aber alle Interessierte teilnehmen auch ohne Juleica.

19.03. – Der optimale Versicherungsschutz für Vereine und das 
Ehrenamt
26.03. – Fakt oder Fake?! Wie FakeContent unser gesellschaft-
liches Zusammenleben gefährdet

Anzeigen
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02.04. – Politische Bildung gegen Rechtspopulismus: Wissen ist 
Macht!
08.04. – Cannabisprävention

29.03.2025 – CheckUp: Seminartag für deine Jugendarbeit
Ein ganzer Tag vollgepackt mit Wissen!

Bei diesem Fortbildungsangebot in Präsenz kannst du zwischen 
zahlreichen Workshops wählen und so dein Wissen auffrischen 
und neue Impulse für deine Jugendarbeit mitnehmen, u.a. die 
Themen Aufsichtspflicht, Jugendschutz, Datenschutz, Stimmtrai-
ning – Sprechen vor der Gruppe, Suchtprävention, Naturerleb-
nisse gestalten, u.v.m. Die Workshops sind auf die Verlängerung 
oder auch für den Erwerb der JuLeiCa anrechenbar. Es können 
aber alle Interessierte teilnehmen auch ohne Juleica. Alle wei-
teren Details und Workshops findest du im Internet unter www.
kjr-wuerzburg.de.

Redaktion: Judith Zellmer, Geschäftsführerin KJR Würzburg
V.i.S.d.P.: Manuela Schneider, Vorsitzende KJR Würzburg

Kontakt bei Rückfragen: Judith Zellmer, Geschäftsführerin KJR 
Würzburg, Telefon: 0931/87899, Mail: judith.zellmer@kjr-wuerz-
burg.de

Jahresprogramm der Kommunalen
Jugendarbeit des Landkreises Würzburg
Das Heft des Jahresprogrammes ist veröffentlicht unter:
www.landkreis-wuerzburg.de/jahresprogramm

Netzwerk Junge Eltern/Familien
Ernährung und Bewegung
Veranstaltungstermine Februar/März 2025 im Netzwerk
„Junge Eltern / Familien Ernährung und Bewegung“
für Eltern, Großeltern, Tagesmütter mit Kindern
von 0 bis 3 Jahren in Stadt und Landkreis Würzburg 

Anmeldung und weitere Informationen unter: https://t1p.de/pish

Datum/Uhrzeit: 04.02.2025, 19:00–20:30 Uhr
Seminartitel: ONLINE: Vom Brei zum Familientisch
Veranstaltungsort: AELF Kitzingen-Würzburg, ONLINE 

Datum/Uhrzeit: 05.02.2025, 20:00–22:00 Uhr
Seminartitel: ONLINE: schnelle Gerichte auch für Kleinkinder
Veranstaltungsort: AELF Kitzingen-Würzburg, ONLINE 

Anzeige
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Datum/Uhrzeit: 06.02.2025, 9:30–11:00 Uhr
Seminartitel: ONLINE: Gut ernährt mit Säuglingsnahrung
Veranstaltungsort: AELF Kitzingen-Würzburg, ONLINE 

Datum/Uhrzeit: 08.02.2025, 15:00–17:15 Uhr
Seminartitel: Am Familientisch – vegetarische Gerichte für Klein-
kinder
Veranstaltungsort: Grundschule Eisingen / Waldbrunn / Kister 
Str. 2 / 97295 Waldbrunn

Datum/Uhrzeit: 11.02.2025, 15:30–17:00 Uhr
Seminartitel: Spiel & Spaß in der Natur – Bei jedem Wetter!
Veranstaltungsort: Generationen-Zentrum Matthias Ehrenfried /
Bahnhofstr. 4–6 / 97070 Würzburg

Datum/Uhrzeit: 12.02.2025, 15:00–16:30 Uhr
Seminartitel: Das beste Essen für Kleinkinder
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt Waldbüttelbrunn /
Schulstraße 16 / 97297 Waldbüttelbrunn

Datum/Uhrzeit:
12.02.2025, 16:30–17:30 Uhr
Seminartitel: Familienküche mit
saisonalen und regionalen Lebens-
mitteln
Veranstaltungsort: Familienstützpunkt
Waldbüttelbrunn / Schulstraße 16 /
97297 Waldbüttelbrunn 

Datum/Uhrzeit:
13.02.2025, 19:00–20:30 Uhr
Seminartitel: Online: Nachhaltig
ernährt von Anfang an
Veranstaltungsort: AELF Kitzingen-
Würzburg, ONLINE 

Datum/Uhrzeit:
18.02.2025, 19:00–20:30 Uhr
Seminartitel: Online: Was Kinder
lieben – Umgang mit Süßem und
Kunterbuntem
Veranstaltungsort: AELF Kitzingen-
Würzburg, ONLINE 

Datum/Uhrzeit:
18.02.2025, 15:00–17:00 Uhr
Seminartitel: Am Familientisch –
schnelle Gerichte auch für Kleinkinder
Veranstaltungsort: Familienstütz-
punkt Heuchelhof / Den Haager Str.
18 / 97084 Würzburg-Heuchelhof

Datum/Uhrzeit:
19.02.2025, 20:00–21:30 Uhr
Seminartitel: ONLINE – Gesunde
Snacks selbst gemacht
Veranstaltungsort: AELF Kitzingen-
Würzburg, ONLINE 

Datum/Uhrzeit:
20.02.2025, 10:00–12:00 Uhr
Seminartitel: Am Familientisch –
Schnelle Gerichte für Kleinkinder
Veranstaltungsort: Stadtteilbücherei
Lengfeld / Laurentiusstr. 6 /
97076 Würzburg-Lengfeld 

Datum/Uhrzeit:
25.02.2025, 15:30–17:00 Uhr
Seminartitel: Von der Milch zum Brei
Veranstaltungsort: Haus der
Begegnung / Estenfelderstr. 1 /
97228 Rottendorf 

Datum/Uhrzeit: 13.03.2025, 15:30–17:00 Uhr
Seminartitel: Bewegungsabenteuer in der Natur! Spiel und Spaß 
bei jedem Wetter
Veranstaltungsort: StadtteilProjekt Heidingsfeld / Klingenstr. 14 / 
97084 Heidingsfeld

Datum/Uhrzeit: 24.03.2025, 15:30–17:00 Uhr
Seminartitel: Spiel & Spaß in der Natur – Bei jedem Wetter!
Veranstaltungsort: Das Kinder- und Jugendprojekt Grombühl /
Reiserstr. 5–7 / 97080 Würzburg-Grombühl

Datum/Uhrzeit: 25.03.2025, 15:30–17:00 Uhr
Seminartitel: Spiel & Spaß in der Natur – Bei jedem Wetter!
Veranstaltungsort: Skaterpark Versbach /
Estenfelder Str. 107 / 97078 Würzburg-Versbach

Anzeige



44

Veranstaltungstermine 2025
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin	 Ort	 Anlass/Veranstalter

regel-	 Rei	 tauschbar Markt Reichenberg im
mäßig		  Sparkassengebäude, Bahnhofstr. 5a,
		  dienstags, 17:00–19:00 Uhr, donnerstags, 
		  9:00–11:00 Uhr und jeden 1. u. 3. Samstag
		  pro Monat, 10:00–12:00 Uhr

regel-	 Rei	 Offene Kaffeerunde im Seniorenwohnen,
mäßig		  Am Haag, jeden 2. Mittwoch im Monat,
		  14:30 Uhr

regel-	 Rei	 An Mittwochnachmittagen ohne Kaffeerunde
mäßig		  und bei gutem und trockenen Wetter
		  Spaziergang gemäß kurzfrisiger Ankündigung

regel-	 Rei	 Familienstützpunkt, Krabbelgruppe, im
mäßig		  Galeriegebäude, Donnerstags von 10:15 bis
		  11:15 Uhr

regel-	 Rei	 Jeden Donnerstag Krabbeltreff für
mäßig		  Schwangere, Großeltern und Eltern mit
		  Kindern bis drei Jahren, 10:15 Uhr,
		  kostenfrei (Jeden zweiten Donnerstag
		  kommt Diana Greif vom Familienstützpunkt
		  dazu).

regel-	 Rei	 Seniorenclub, dienstags 13:30–17:00 Uhr,
mäßig		  evangelisches Gemeindehaus, Kirchgasse

regel-	 Rei	 Seniorentaxi für Reichenberg,
mäßig		  Dienstags um 10:00 Uhr, Donnerstags um
		  14:00 Uhr. Anmeldung: Montag bis Freitag
		  vom 8:30 bis 11:30 Uhr: 0151-29518116
		  Das Seniorentaxi fällt am
		  11. und 13. Februar 2025 leider aus!

Fr.	 24.01.	 Rei	 Das bewegte Wohnzimmer –
			   Zabbel Krabbel Hits, Familienstützpunkt, 
			   für Eltern mit Kindern von 6–36 Monaten,
			   Galeriegebäude, 15:00 Uhr, kostenfrei,
			   Anmeldung unter familienstuetzpunkt@
			   reichenberg.bayern.de oder
			   0151-29107230
Sa. 	 25.01.	 Ue	 Kartenvorverkauf für den Bunten Abend,
			   Gaststätte der Mehrzweckhalle,
			   von 10:00–12:00 Uhr
Sa.	 25.01.	 Fu	 Kesselfleischessen des SV Fuchsstadt
			   im Sportheim in Fuchsstadt, ab 17:30 Uhr
So.	 26.01.	 Rei	 Ökumenischer Gottesdienst in der
			   Kath. Kirche in Reichenberg, 10:30 Uhr
So.	 26.01.	 Rei	 Ökumenischer Neujahrsempfang im
			   Kath. Pfarrheim in Reichenberg,
			   Unterer Weinberg 13, 11:30 Uhr
Fr. 	 31.01.	 Rei	 Jahreshauptversammlung Schützen-
			   verein Reichenberg, Schützenhaus,
			   20:00 Uhr			 

Do.	 06.02.	 Rei	 Hebammensprechstunde für Schwange-
			   re und Eltern mit Kindern von 0–30 Mona-
			   ten, Familienstützpunkt, Galeriegebäude, 
			   10:15 Uhr, kostenfrei, Anmeldung unter
			   familienstuetzpunkt@reichenberg.
			   bayern.de oder 0151-29107230	
Sa.	 08.02.		  Diaschau Fotoclub Reichenberg in
			   Heidingsfeld, Sterntalerweg 27 (Gemein-
			   dezentrum Freie ev. Gemeinde),
			   Beginn: 19:30 Uhr – Ende: 21:45 Uhr
Sa.	 15.02.	 Ue	 Bunter Abend, MZH-Verein Uengers-
			   hausen, Mehrzweckhalle,
			   Einlass 18:30 Uhr, Beginn19:33 Uhr
Sa.	 15.02.	 Rei	 Kinderfasching, Sportheim Reichenberg,
			   14:11 Uhr
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Sa.	 15.02.	 Rei	 Faschings-Warm-Up Party, Sportheim
			   Reichenberg, 19:11 Uhr
Mo. 	17.02.	 Rei	 Mitgliederversammlung der Reichenber-
			   ger Nikoläuse e.V., Bahnhofstraße 63 
			   (Halle von Lui), 19:00 Uhr
Do. 	20.02.	 Al	 Jahreshauptversammlung, SV Alberts-
			   hausen, Sportheim Albertshausen,
			   20:00 Uhr
Sa. 	 22.02.	 Fu	 Jahreshauptversammlung der Freiwilli-
			   gen Feuerwehr Fuchsstadt, alte Schule
			   in Fuchsstadt, 20:00 Uhr
Fr. 	 28.02.	 Rei	 Jahreshauptversammlung Sängerverein
			   Reichenberg, ev. Gemeindehaus,
			   19:30 Uhr
Sa.	 01.03.	 Rei	 Faschingszug in Reichenberg,
			   Beginn 14:33 Uhr
Fr.	 07.03.	 Rei	 Ökumenischer Weltgebetstag für Rei-
			   chenberg und Ortsteile, kath. Kirche
			   Reichenberg, 18:00 Uhr
Sa. 	 08.03.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
Fr.	 14.03.	 Ue	 Kesselfleischessen, MZH-Verein
			   Uengershausen, Gaststätte der Mehr-
			   zweckhalle, 18:00 Uhr
Fr.	 21.03.	 Al	 Jahreshauptversammlung des Förder-
			   vereins Schwimmbad Albertshausen e.V., 
			   Sportheim Albertshausen, 18:00 Uhr
Sa.	 22.03.	 Fu	 Jahreshauptversammlung des
			   SV Fuchsstadt im Sportheim in Fuchs-
			   stadt, ab 19:00 Uhr
Fr.	 28.03.	 Rei	 Osterhasenbacken, für Eltern mit Kindern
			   von 1–4 Jahren, Familienstützpunkt,
			   Galeriegebäude, 15:00 Uhr, kostenfrei,
			   Anmeldung unter familienstuetzpunkt@
			   reichenberg.bayern.de oder
			   0151-29107230
Sa. 	 29.03.	 Ue	 Wirtshaussingen mit Frotto und den
			   Arnsteiner Wirtshausmusikanten,
			   Gaststätte der Mehrzweckhalle in
			   Uengershausen, 19:00 Uhr
So.	 30.03.	 Rei	 Ostermarkt am Rathausplatz,
			   13:00–18:00 Uhr
So. 	 30.03.	 Rei	 Fahrradbörse beim Ostermarkt,
			   13:00–18:00 Uhr
Fr.	 11.04.	 Rei	 Entdeckertour im Wald mit Papa,
			   für Väter mit Kindern von 1–4 Jahren,
			   Familienstützpunkt, Guttenberger Forst,
			   15:00 Uhr, kostenfrei, 	Anmeldung unter
			   familienstuetzpunkt@reichenberg.
			   bayern.de oder 0151-29107230
So.	 20.04.	 Rei	 Osternacht, ev. Kirche Reichenberg,
			   5:30 Uhr
Mi.	 30.04.	 Ue	 Maifeier, MZH-Verein Uengershausen,
			   Parkplatz vor der Mehrzweckhalle,
			   17:00 Uhr
3 Wochen	 Rei	 Das Offene Team Reichenberg radelt 
im Mai		  beim Würzburger Stadtradeln mit
Do.	 01.05.	 Li	 Maifier der Freiwilligen Feuerwehr
			   Lindflur, Am Dorfweiher

Fr.	 09.05.	 Rei	 Willkommens-Café für Familien mit Neu-
			   geborenen, Familienstützpunkt, Einla-
			   dungen werden an alle betreffenden
			   Familien verschickt
Fr.	 16.05.	 Rei	 Blasrohrschießen im Rahmen der
			   60-Jahr Feier, Schützenverein Reichen-
			   berg, Schützenhaus, 20:00 Uhr
Fr.	 17.05.	 Rei	 Das Geheimnis der Kräuter, für Kinder
			   von 3–7 Jahren, Familienstützpunkt,
			   Guttenberger Forst. 10:30 Uhr,
			   kostenfrei, Anmeldung unter familien-
			   stuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
			   oder 0151-29107230
Fr.	 23.05.	 Rei	 Blasrohrschießen im Rahmen der
			   60-Jahr Feier, Schützenverein Reichen-
			   berg, Schützenhaus, 20:00 Uhr
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Sa.	 24.05.	 Ue	 Feldgeschworenentag der Vereinigung
			   links des Mains (nähere Informationen 
			   folgen)
So.	 25.05.	 Rei	 Kath. Pfarrfest in Reichenberg
Do.	 29.05.	 Rei	 Christi Himmelfahrt, Gottesdienst im
			   Grünen, Steinbruch in Lindflur, 10:15 Uhr
Do.	 29.05.  	 Fu	 ProBier-Wanderung rund um Fuchsstadt 
			   mit Hauptpunkt Sportgelände Fuchsstadt 
Fr.	 30.05.	 Rei	 Blasrohrschießen im Rahmen der
			   60-Jahr Feier, Schützenverein Reichen-
			   berg, Schützenhaus, 20:00 Uhr
Fr.	 30.05.	 Ue	 Festkommers zum 140-jährigen
			   Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr 
			   Uengershausen
Sa.	 31.05.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
Sa.	 31.05./	 Ue	 Feuerwehrfest zum 140-jährigen Grün-
So.	 01.06.		  dungsfest der Freiwilligen Feuerwehr
			   Uengershausen

Sa.	 21.06./	 Rei	 60-Jahr Feier mit Sonnwendfeuer,
So.	 22.06.		  Schützenverein, Reichenberg,
			   Hof Schützenverein, 
			   Samstag, 21.06. ab 18:00 Uhr
			   Sonntag, 22.06. ab 10:30 Uhr mit Gottes-
			   dienst
Fr.	 27.06.	 Ue	 Sonnwendfeuer, Singgemeinschaft 1987
			   Uengershausen, am Sportgelände,
			   19:00 Uhr
Sa.	 28.06.	 Rei	 Waldentdecker 2.0, für Eltern mit Kindern
			   von 4–8 Jahren, Familienstützpunkt,
			   Guttenberger Forst, 10:30 Uhr,

			   kostenfrei, Anmeldung unter familien-
			   stuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
			   oder 0151-29107230
Sa.	 28.06.	 Rei	 Repair-Café, Agenda 21 Reichenberg,
			   ev. Gemeindehaus, 13:00–17:00 Uhr
Sa.	 28.06./	 Li	 25 Jahre Jugendfeuerwehr
So.	 29.06.		  Lindflur
Fr.	 04.07.	 Rei	 Wasserspaß, für Eltern mit Kindern von
			   1–4 Jahren, Familienstützpunkt,
			   15:00 Uhr, kostenfrei, Anmeldung unter
			   familienstuetzpunkt@reichenberg.
			   bayern.de oder 0151-29107230
Fr.	 04.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt e.V.,
			   alte Schule in Fuchsstadt, ab 19:00 Uhr
So.	 06.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt e.V.,
			   alte Schule in Fuchsstadt, ab 12:00 Uhr
So.	 06.07.	 Rei	 Karibuni-Benefizkonzert, Schlosshof
			   (Uhrzeit wird noch bekannt gegeben)
Mo.	 07.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt e.V.,
			   alte Schule in Fuchsstadt, ab 18:30 Uhr
So.	 13.07.	 Al	 Schwimmbad-Gottesdienst in Alberts-
			   hausen, ev. Kirchengemeinde,10:15 Uhr
Sa.	 02.08.–	 Fu	 Biergartenfest der Dorfmusik und des
Mo.	 04.08.		  Sprotvereins, am Sportgelände in
			   Fuchsstadt
Sa.	 06.09.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
Okt./Nov.	 Rei	 Königsschießen, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus,
			   Freitags ab 20:00 Uhr
Fr.	 07.11.	 Ue	 Kesselfleischessen, MZH-Verein
			   Uengershausen, Gaststätte der Mehr-
			   zweckhalle, 18:00 Uhr
Sa.	 08.11.	 Rei	 Königsproklamation, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus, 19:00 Uhr
So.	 09.11.	 Ue	 Kirchweihessen, MZH-Veein Uengers-
			   hausen, Gaststätte der Mehrzweckhalle, 
			   12:00 Uhr
Mo.	 10.11.	 Rei	 Kesselfleischessen, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus, 19:00 Uhr
Sa.	 29.11.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
Sa.	 13.12.	 Rei	 Christbaumschießen/Weihnachtsfeier,
			   Schützenverein Reichenberg,
			   Schützenhaus, 19:00 Uhr
Fr.	 19.12.	 Rei	 Wintersonnwendfeuer, Schützenverein 
			   Reichenberg, Hof Schützenverein,
			   18:00 Uhr
Do.	 25.12.	 Fu	 Preisschafkopf des SV Fuchsstadt,
			   Sportheim in 	Fuchsstadt
Di.	 30.12.	 Rei	 Jahreshauptversammlung, Schützen-
			   verein Reichenberg, Schützenhaus,
			   20:00 Uhr
Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de
Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 21. Februar.
(das Folgende am 21. März).
Redaktionsschluss
am 12. Februar um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 12. März, 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!
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